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An alle Haushaltungen

Weihnachtswünsche
Das Jahr 2011 neigt sich dem Ende. In den Geschäften empfängt uns Weihnachtsmusik und hier und da auch ein geschmückter Baum, die Geschenke
werden verpackt und für gutes Essen wird gesorgt. Oft fällt erst am Weihnachtsabend der Weihnachtsstress, den wir uns regelmäßig aufs Neue ma-
chen, von uns ab.

Wir wünschen Ihnen für Ihr ganz persönliches Weihnachtsfest eine besinnliche und frohe Zeit im Kreise Ihrer Familien, Freunde und Verwandten.

Kommen Sie gut ins neue Jahr!

Dies wünsche ich Ihnen, auch im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie des Gemeinderates Gerolsbach.

Ihr Martin Seitz
1. Bürgermeister



Der Bürgermeister der 
Gemeinde Gerolsbach

Liebe Gemeindebürger/innen,

die Adventszeit neigt sich dem Ende zu und Weih -
nachten steht vor der Tür. Die Plätzchen sind meist
schon gebacken und die Häuser schön geschmückt. 
Jeder stimmt sich ein und freut sich auf seine Art auf das bevorstehen-
de Fest. In einer ruhigen Minute bei Punsch und Weihnachtsplätzchen,
wagt der ein oder andere einen Rückblick. Wie war das ablaufende Jahr,
was ereignete sich, war es ein gutes Jahr oder überwogen die Schatten-
seiten. 

Das ablaufende Jahr 2011 war für unsere Kommune ein spannendes, er-
eignisreiches und in manchen Sachen ein richtungsweisendes Jahr. Ein
paar Eckpunkte des Jahres möchte ich kurz aufzeigen.

– Viele Kilometer Gemeindeverbindungsstraßen wurden saniert 
– Ein neuer Radweg von Gerolsbach nach Strobenried ist fast fertig ge-

baut
– Zahlreiche Vereinsfeste mit vielen Besuchern und Freunden fanden

statt
– Unser gemeindliches Personal vom Bauhof über die Wertstoffhöfe bis

zum Kindergartenpersonal leistete auch dieses Jahre wieder eine her-
vorragende Arbeit

– Ein neues historisches Baugebiet wurde ausgewiesen
– Die Dorferneuerung Alberzell nahm Fahrt auf und zeitgleich beginnt

der Schützenverein Alberzell ein neues Projekt mit der Neugestaltung
des Gasthauses „Alter Wirt“

– Im Rahmen eines tollen Kindergartenfestes wurde der Abschluss der
energetischen Sanierung des KiGa „Regenbogen“ gefeiert

– Die Breitbandversorgung Alberzell mit tatkräftiger Hilfe unserer Bür-
gerinnen und Bürger wurde fertiggestellt

– ...

Doch zwei zentrale Themen kristallisierten sich dieses Jahr in unserer
Gemeinde besonders heraus. Einmal der Kläranlageneubau mit den An-
schlüssen der Ortsteile. Ein enorm großes Projekt, das nur durch die Ab-
wassergemeinschaft gestemmt werden kann. 

Ein noch emotionaleres Thema war und ist unser Rathausneubau. Eine
rege Debatte entstand, sowohl für als auch gegen einen Neubau. Diese
Diskussion zeigte, dass sich viele Leute Gedanken über unsere schöne
Heimat machen. Endgültig überzeugt von der richtigen Entscheidung,
sind nach der unglaublichen Anzahl von fast 3.000 geleisteten ehren-
amtlichen Arbeitsstunden, wohl insgeheim alle.

Unsere Projekte und hier ist auch die Vereinsarbeit gemeint, zeigen ge-
lungene Beispiele für große Gemeinschaftswerke in einer kleinen Ge-
meinde, bei denen mit engagierten Helfern viel geleistet werden kann.
Die gemeinsame Arbeit verbindet die Generationen, Alte und Junge ar-
beiten Hand in Hand. Man kann sagen die Gemeinschaft in der Gemeinde
rückt näher zusammen.
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Ich möchte mich bei allen bedanken die zum Wohle der Gemeinde und
der Gemeinschaft beigetragen haben. Einfach gesagt: „Macht’s weiter
so!“

Ein spannendes Jahr 2011 verabschiedet sich langsam und folgendes Zi-
tat ist an dieser Stelle sehr passend.

„Wenn’s alte Jahr erfolgreich war, dann freue Dich aufs Neue und war
es schlecht, ja dann erst recht!“
KARL-HEINZ SÖHLER

In meiner Funktion als Bürgermeister freue mich auf das kommende
Jahr. Verschiedene Planungen sind bereits vorbereitet und diverse The-
men, wie 

– die Einführung der gesplitteten Abwassergebühr,
– die Erschließungsarbeiten im Baugebiet Singenbach, 
– die Energiewende, 
– die Fertigstellung und der Umzug ins Neue Rathaus,
– der Radwegbau zwischen Singenbach und Klenau,
– die Sanierung weiterer Straßen
– ...

werden uns begleiten. Diese Herausforderungen gemeinsam mit der Mehr-
zahl meiner Gemeinderatskolleginnen und -kollegen und unserer Bür-
gerinnen und Bürger zum Wohl unserer Gemeinde zu gestalten, darauf
freue ich mich.

Im Namen der Gemeinde Gerolsbach wünsche ich Ihnen von ganzem
Herzen ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue
Jahr 2012 Gesundheit, Glück und Freude.

Ihr 

Bürgermeister Martin Seitz

Wir bedanken uns herzlich für das  

entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen all unseren Patienten 

frohe und besinnliche Weihnachten 

und einen guten Start ins Jahr 2012.

Hauptplatz 36
85276 Pfaffenhofen 
Telefon 0 84 41 / 80 57 86 
www.zahnaerzte-pfaffenhofen.de
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
des Landrats

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Kulturkritiker und Nostalgiker behaupten oft,
dass das eigentliche Weihnachten verschwun-
den, heutzutage alles auf Kommerz ausgelegt
sei und früher alles besser gewesen wäre. Viel-
leicht haben sie dabei sogar ein wenig Recht.
Ich erlebe aber auch vielfach eine Rückbesin-
nung. Die Menschen geben dem Fest in unterschiedlicher Weise einen
Glanz. Zum Beispiel ist Weihnachten ein Fest der Familie. An unter-
schiedlichen Orten wohnende Familienmitglieder kommen zum Essen,
gehen gemeinsam in die Kirche. Oder Alleinstehende finden sich in Grup-
pen zusammen. Miteinander Zeit verbringen und miteinander reden. Ge-
meinsam Ruhe und Besinnung zulassen, die Hektik des Alltags heraus
nehmen, auch das ist ein schönes Weihnachten.
Für mich war das zu Ende gehende Jahr sehr aufregend – angefangen
vom spannenden Wahlkampf bis hin zu der Vielzahl von neuen Aufga-
ben, Fragestellungen und Kontakten als Landrat. Mit den Kreisräten und
Bürgermeistern habe ich eine gute Gesprächsbasis erreicht. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamts haben mich dabei von An-
fang an gut auf- und angenommen und bestens unterstützt. Dafür bin ich
sehr dankbar.
Ganz herzlich danken möchte ich auch meinen Stellvertretern Anton
Westner und Franz Rothmeier. Toni Westner hat mit großem Elan den
Landkreis Pfaffenhofen zwei Jahre und vier Monate geführt. Er hat vie-
le Projekte erfolgreich begleitet und auf den Weg gebracht. Er hat mir
einen gut bestellten Landkreis übergeben. So ist es ihm u.a. zu verdan-
ken, dass wir mit der kindermedizinischen Versorgung im Landkreis
Pfaffenhofen im Jahr 2011 ein großes Stück voran gekommen sind. Seit
Oktober arbeiten die beiden Kinderärzte Dr. Tina Arenz und Dr. Ste-
phan Arenz mit ihrer ambulanten Kinderarztpraxis an der Ilmtalklinik
Pfaffenhofen. Schrittweise ist innerhalb der nächsten ein bis zwei Jahre
ein weiterer Ausbau zu einer kinderärztlichen 24-Stunden-Versorgung
geplant. Auch bei der Einrichtung von Kinderbetten sind wir auf einem
guten Weg. Parallel dazu laufen zudem Planungen für den Neubau ei-
nes weiteren Operationssaales und zum Ausbau der Klinikallianz in der
Region 10. 
Auch beim Thema Energiewende hat der Landkreis zusammen mit den
Gemeinden schon erste wichtige Schritte getan. Der Energie- und So-
larverein Pfaffenhofen wird bis Anfang nächsten Jahres eine Flächen-
potentialanalyse für die Nutzung von Windkraft im Landkreis Pfaffen-
hofen erstellen. Ein landkreisweit einheitliches Energienutzungskonzept
soll dann als Weiteres ans Licht bringen, wo derzeit im Landkreis wie
viel Energie und Wärme bereit gestellt und verbraucht wird. Unser Ziel
ist es, im Landkreis möglichst viel Energie selbst zu erzeugen. Dabei ist
vor allem eine gemeindeübergreifende Zusammenarbeit wichtig.
Der Landkreis Pfaffenhofen ist wirtschaftlich sehr gut aufgestellt. Dies
zeigt auch die Entwicklung der Arbeitslosenzahlen im Jahr 2011. Mit
einer Arbeitslosenquote von unter 2,0 % herrscht in unserem Landkreis
praktisch Vollbeschäftigung. Neben den namhaften Großbetrieben ha-
ben wir ein stabiles Handwerk und leistungsfähige mittelständische Dienst-
leistungsbetriebe. Wir setzen uns dafür ein, den Landkreis mit einem
interessanten Branchenmix krisenfest zu machen. 
Auch aus finanzieller Sicht geht es dem Landkreis Pfaffenhofen, im Ver-
gleich zu anderen Kommunen, relativ gut. Die Verschuldung liegt zum
Jahresende voraussichtlich bei rd. 2,1 Mio. € liegen, die Rücklagen be-
tragen ca. 6,0 Mio. €. Der derzeitige Kreisumlagenhebesatz von 43,5 %
ist nach wie vor der zweitniedrigste in ganz Oberbayern. 
Über ein Investitionsprogramm für die Jahre 2012 – 2014 in Höhe von
rd. 25,0 Mio. € wurden kürzlich die Spitzen des Kreistages ausführlich
informiert. Dabei handelt es sich u.a. um Hochbaumaßnahmen von rd.
18 Mio. €. Insbesondere die Sanierung der Realschule Pfaffenhofen, die
Generalsanierung des Verwaltungstrakts am Schyren-Gymnasium so-
wie die Errichtung einer Sporthalle für die Realschule Geisenfeld sind
hier zu erwähnen. Außerdem leistet der Landkreis Investitionszuschüs-
se in Höhe von rund 3 Mio. €, u.a. für die Neugründung einer Kinder-
abteilung an der Ilmtalklinik und den Neubau der Förderschule in Gei-
senfeld. 
Schon daraus ist zu ersehen, dass uns das Thema Bildung und Zukunft
unserer Kinder besonders am Herzen liegt. Dabei geht es zum Einen um
die Bereitstellung von modernen Bildungseinrichtungen und zum Zwei-
ten um Unterstützungsformen bei Lernschwierigkeiten. Im Jahr 2011
haben wir daher wieder kräftig in unsere weiterführenden Schulen in-

vestiert. Größtes Projekt ist derzeit die Errichtung einer neuen Drei-
fachsporthalle bei der Realschule Geisenfeld zusammen mit dem Schul-
verband Geisenfeld und dem Verein „Hilfe für das behinderte Kind“.
Anfang Dezember konnten wir Richtfest feiern. Die Gesamtkosten be-
tragen hierfür rund 5,8 Mio. €. 
Für die angestrebte Fachoberschule im Landkreis haben wir innovative
Lösungen erarbeitet. Wir wollen ohne Gebäudeneubau durch Koopera-
tion von zwei Schulstandorten starten. Der Landkreis wird die Sachauf-
wandsträgerschaft übernehmen. Eine Genehmigung durch das Kultus-
ministerium vorausgesetzt, wird voraussichtlich im März kommenden
Jahres eine Probeeinschreibung statt finden, um die erforderliche Schü-
lerzahl für die einzelnen Zweige zu erhalten.
Bürgerschaftliches Engagement verdient Anerkennung und Würdigung.
Ich nehme anstehende Feierstunden und Jubiläen immer gerne zum An-
lass, um gesellschaftlich aktiven Menschen persönlich zu danken. Wir
wollen aber noch mehr tun. Daher haben wir uns entschieden, auch im
Landkreis Pfaffenhofen eine Ehrenamtskarte einzuführen. Dies soll jun-
ge Menschen für das Bürgerschaftliche Engagement neu begeistern und
auch die ältere Generation weiter einbinden. Ein entsprechendes Kon-
zept haben wir bereits erarbeitet. Mitte nächsten Jahres soll mit der Ver-
gabe der Karten begonnen werden.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wenn wir von der Entwicklung des Landkreises Pfaffenhofen sprechen,
geht es im Kern um Sie, die Menschen, die hier leben und arbeiten. Sie
stehen im Mittelpunkt aller Aufgabenerfüllung. Dass Sie sich hier im
Landkreis Pfaffenhofen wohl fühlen, ist unser Auftrag.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest und
ein gutes und erfolgreiches neues Jahr 2012!

Ihr 

Martin Wolf
Landrat

Besinnliche Festtage
und im neuen Jahr Gesundheit und Frieden

wünscht Ihnen

Rist Satz & Druck
Ilmmünster · Fliederweg 15 · 08441-1306 · Rist@Satzdruck.de

Jetzt auch mit 

 Digitaldruck

für alle Drucksachen

Die besondere Geschenkidee für Weihnachten

Acryl-Malkurse Frohe und gesegnete Weihnachten
und ein gesundes

Autogenes Energietraining Neues Jahr 2011
wünscht von Herzen

Franziska Lutzk
BildBilderverkkauff

Die besondere Geschenkidee für Weihnachten

Acryl-Malkurse Frohe und gesegnete Weihnachten
und ein gesundes

Autogenes Energietraining Neues Jahr 2011
wünscht von Herzen

Franziska Lutzk
Kirchstraße 9
85302 Klenau

Tel.: 08445/756
Lutz.Franziska@gmx.de

www.atelier-farbeundlicht.de

BildBilderverkkkauff
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Weihnachtsmarkt 2011
Erstmals fand heuer der Gerolsbacher
Weihnachtsmarkt vor der Kulisse des
neuen Rathauses statt. Auf dem neu ge-
stalteten Dorfplatz waren zahlreiche
Stände aufgebaut und die Organisato-
rinnen Luise Pfab und Gerti Schwertfirm
hatten wieder ein ansprechendes Rah-
menprogramm zusammengestellt.

Nach der Eröffnung durch den Posau-
nenchor Kemmoden und Begrüßung
durch den 1. Bürgermeister Martin Seitz
segnete Pater Benedikt die zum Verkauf
angebotenen Adventskränze. 

Anschließend konnten sich die zahlrei-
chen Besucher an der Vielfalt der ange-
botenen Waren und leiblichen Genüsse
laben.

Die Märchenhütte, Ponyreiten, Kerzenverzieren, der Spielstand vom Schützen- und
FC Verein und der Besuch vom Nikolaus mit seinen Engerln sind von den Kindern
mit Begeisterung angenommen worden.

Für die musikalische Umrahmung sorgten neben dem Frauenchor Gerolsbach die
Blaskapelle „Mittendrin“ und die Bläserklasse der Franz-von-Lenbach-Realschule
Schrobenhausen. Für einen stimmungsvollen Abschluss sorgten die „Turmbläserin-
nen“ Maria und Daniela, die weihnachtliche Trompetenklänge aus einem Fenster im
Obergeschoss des neuen Rathauses erklingen ließen.
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Die Organisatorinnen des Weihnachtsmarktes
möchten gerne Danke!!! sagen, an:
• Herrn Bürgermeister Seitz für seine Unterstützung und seine Begrü-

ßungsansprache
• der Gemeindeverwaltung für die zuverlässige, hilfreiche Unterstüt-

zung und tolle Zusammenarbeit
• den Gemeindearbeitern für die tatkräftige Hilfe
• der Raiffeisenbank Gerolsbach für die Geldspende, und den Apfel-

spendern um den Nikolaussack mit Süßigkeiten und Äpfeln zu füllen
• Familie Schmidmeier für ihre Schafkrippe
• dem Nikolaus und seinen zwei fleißigen Engerl
• Pater Benedikt für die Segnung der Adventskränze
• Herrn Johann Felber für die Bereitstellung der „Märchenhütte“
• den Gerolsbacher Frauenchor die unser Rahmenprogramm bereichern
• allen Helfern, die beim Hüttenaufbau , der Christbaumsuche und schmü-

cken geholfen haben
• den Evangelischen Posaunenchor – unsere treuen Begleiter von An-

fang an
• die Blasmusik „Mittendrin“ – die zu unser aller Freude bereits zum

„Inventar“ gehören
• die Bläserklasse der Franz-von-Lenbach-Realschule für ihre tolle Auf-

führung 
• den zwei Trompeterinnen – die für einen stimmungsvollen Abend sorg-

ten 
• den Organisatoren und Betreuerinnen für das Kerzenverzieren mit Kin-

dern – die mit Begeisterung dabei sind
• den Märchenerzählerinnen – die das Vorlesen von Märchen und Weih -

nachtsgeschichten für unseren Kleinen so schön gestalten
• Familie Wagner – die dieses Jahr unser Ponyreiten mit ganz viel Aus-

dauer bestritten haben
• dem Schützenverein für das Kinderprogramm – nicht nur die Kinder

waren begeistert
• für die zahlreichen Helfer die es ermöglicht haben, dass wir den Weih -

nachtsmarkt auf dem neuen Platz feiern konnten.

Nochmals ganz fest DANKE!!

Die Organisatorinnen Luise Pfab und Gerti Schwertfirm
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Bürgerblatt der Gemeinde Gerolsbach
Bitte geben Sie spätestens bis zum unten genannten Redaktionsschluss
Ihre Berichte und Anzeigen bei der Gemeinde ab.
(Möglichst als Datei, z.B.*.doc, *.jpg usw.) auf Diskette oder CD-ROM
oder senden Sie diese Dateien per e-mail an gemeinde@gerolsbach.de)
Verspätet eingereichte Beiträge können erst im darauffolgenden Bür-
gerblatt veröffentlicht werden.

Herzlichen Dank!

2012

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Freitag, 30.12.2011 Mittwoch, 11.01.2012

Freitag, 27.01.2012 Mittwoch, 08.02.2012

Freitag, 24.02.2012 Mittwoch, 07.03.2012

Freitag, 30.03.2012 Mittwoch, 11.04.2012

Freitag, 27.04.2012 Mittwoch, 09.05.2012

Freitag, 25.05.2012 Mittwoch, 06.06.2012

Freitag, 29.06.2012 Mittwoch, 04.07.2012

Freitag, 27.07.2012 Mittwoch, 08.08.2012

Freitag, 24.08.2012 Mittwoch, 05.09.2012

Freitag, 28.09.2012 Mittwoch, 10.10.2012

Freitag, 26.10.2012 Mittwoch, 07.11.2012

Freitag, 23.11.2012 Mittwoch, 05.12.2012  

Besuchen Sie uns doch einmal auf unserer Homepage:
www.gerolsbach.de

oder senden Sie uns eine e-mail unter gemeinde@gerolsbach.de

(Auch Ihre Beiträge für das Bürgerblatt können Sie unter der 
obigen e-mail-Adresse an uns senden!)

Impressum:

Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Gerolsbach, Geschäfts-
leiter Heinrich Pommé, St.-Andreas-Str. 19, 85302 Gerolsbach, 
Telefon: 08445/928913, E-Mail: h.pomme@gerolsbach.de

Verlag und Anzeigenverwaltung: Bayerische Anzeigenblätter,
Hauptplatz 19, 85276 Pfaffenhofen, Telefon: 08441/499 112.

Es hat die Preisliste Nr. 8 Gültigkeit. 
Auflage: 1300 Expl. monatlich.

Druck: Druckerei Humbach & Nemazal, Ingolstädter Straße 102,
85276 Pfaffenhofen.

Vorankündigung

Sa., 28.01.2012

1. Gerolsbacher 
Kinder- und Jugendversammlung

Veranstalter Gemeinde Gerolsbach

Heckmeier

Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest

und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

 - Ihr Partner vor Ort!

Solar

Pellets

Stückholz

Wärmepumpen

Hackgut/E-Korn

Frischwasser

Sanitär & Wellness

Badausstellung

kontr. WR-Lüftung

Spenglerei

Flachdächer

Bedachung
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WEIHNACHTLICHES SINGEN 
UND MUSIZIEREN

Sonntag, 18. Dezember 2011
St. Andreas Kirche Gerolsbach

19.00 Uhr

Mitwirkende:

Kirchenchor Gerolsbach
Frauenchor Gerolsbach

MGV Rauhe Gurgl Gerolsbach
Posaunenchor Kemmoden
Gerolsbacher Sait’n Musi

Gerolsbacher Blasmusik „Mittendrin“
Bel canto

Musikschule Markus Göttler
Alberzeller Dreigesang

Sprecherin: Manuela Kreitmair

Interessenten für
Bauplatz

im künftigen Baugebiet „Singenbach-Bachwiesen“:

Größe 685 qm

zum Preis von 71.925,00 €

(= 105,00 €/qm),

oder

Größe 587 qm

zum Preis von 64.570,00 €

(= 110,00 €/qm),

oder

Größe 732 qm

zum Preis von 84.180,00 €

(=115,00 €/qm)

jeweils voll erschlossen,

bitte bei Gemeinde Gerolsbach, 

1. Bürgermeister Martin Seitz, Tel. 92890 melden.

Anwaltskanzlei Euringer und Kreil
Schyrenplatz 2a
85298 Scheyern
Telefon (0 84 41) 49 55 00
Telefax (0 84 41) 49 55 03
www.euringer-kreil.de

Kanzleiöffnungszeiten:
Mo – Do 900 - 1200

sowie 1330 - 1700

Fr 900 - 1200

u. Termine nach Vereinbarung 

Wir wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest
und ein gutes
neues Jahr !

Kanzleiöffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Mo, Di, Do 13.30 – 17.00 Uhr

u. Termine nach Vereinbarung

Früher an Später denken!

Ich plane noch heuer 
Ihre Altersvorsorge. 

Helmut Reiter,
Ihr Vermögensberater

Helmut Reiter 
Sonnenhang 9
85304 Ilmmünster
Telefon 08441 81018

www.dvag.de/Helmut.Reiter.9500500

Z
u einem glücklichen Leben ge-
hört die richtige Zukunftsplanung:
Damit Sie heute ruhig leben und

später sorglos genießen können. Sorgen
Sie rechtzeitig vor für die schönste Zeit
im Leben - den Ruhestand. Sichern Sie 

sich und Ihren Lieben den gewünschten
Lebensstandard. Bei uns können Sie
sich die optimale Absicherung wünschen:
So, wie Sie es für Ihre Ziele brauchen. 

Fragen Sie mich. Ich plane eine sichere
finanzielle Zukunft mit Ihnen.

mobil: 0163-8 10 18 02

Sichern auch Sie sich noch heuer 
die besseren Konditionen von 2011!
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Aus dem Gemeinderat

Sitzungstermine des Gemeinderates Gerolsbach
im Sitzungssaal des Bürgerhauses in Gerolsbach, Am Hang 5 bzw. 
ab Einzug im Sitzungssaal des neuen Rathauses, Hofmarkstraße 1:

Sitzungstermin Abgabetermin für

Wochentag Datum Uhrzeit Bausachen sonstige 
Anträge

Montag 19. Dez. 2011 19:00 Uhr 05.12.2011 28.11.2011

Montag 09. Jan. 2012 19:00 Uhr 26.12.2011 19.12.2011

Montag 30. Jan. 2012 19:00 Uhr 16.01.2012 09.01.2012

Montag 27. Feb. 2012 19:00 Uhr 13.02.2012 06.02.2012

Montag 19. März 2012 19:00 Uhr 05.03.2012 27.02.2012

Montag 16. April 2012 20:00 Uhr 02.04.2012 26.03.2012

Montag 14. Mai 2012 20:00 Uhr 30.04.2012 23.04.2012

Montag 11. Juni 2012 20:00 Uhr 28.05.2012 21.05.2012

Montag 02. Juli 2012 20:00 Uhr 18.06.2012 11.06.2012

Montag 30. Juli 2012 20:00 Uhr 16.07.2012 09.07.2012

Montag 17. Sept. 2012 20:00 Uhr 03.09.2012 27.08.2012

Montag 08. Okt. 2012 20:00 Uhr 24.09.2012 17.09.2012

Montag 05. Nov. 2012 19:00 Uhr 22.10.2012 15.10.2012

Montag 26. Nov. 2012 19:00 Uhr 12.11.2012 05.11.2012

Montag 17. Dez. 2012 19:00 Uhr 03.12.2012 26.11.2012

Montag 07. Jan. 2013 19:00 Uhr 24.12.2012 17.12.2012

Montag 28. Jan. 2013 19:00 Uhr 14.01.2013 07.01.2013

Montag 18. Feb. 2013 19:00 Uhr 04.02.2013 28.01.2013

Bauanträge, Bauvoranfragen usw. sind spätestens 2 Wochen und
sons tige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem jeweiligen Sitzungs -
termin in der Gemeindekanzlei Gerolsbach, St.-Andreas-Straße 19, bzw.
ab Einzug in’s neue Rathaus Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, ein-
zureichen!

Verspätet eingegangene Anträge und Tagesordnungspunkte wer-
den grundsätzlich nicht mehr in der aktuellen Sitzung des Ge-
meinderates behandelt sondern erst in der darauf folgenden Sit-
zung!

12. Sitzung des Gemeinderates Gerolsbach 
am 21. November 2011

133. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Gemein-
deratssitzung vom 10.10.2011, TOP 123 bis 132

Seitens des Gemeinderates werden gegen die o.g. Niederschrift kei-
ne Einwände erhoben.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend: 1 Ottinger Georg (verspätet)
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

134. Antrag des Thomas Polzmacher auf Entlassung als Gemein-
derat

Aufgrund des vorliegenden Schreibens vom 09.11.11 wird dem
Antrag auf Entlassung als Gemeinderat zum heutigen Tag stattge-
geben.
Die Verabschiedung und die Vereidigung des Nachfolgers sowie
die evtl. Neubesetzung in den Ausschüssen werden in der nächsten
Gemeinderatssitzung behandelt.

Abstimmungsergebnis: 14 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Ausschluß wegen persönlicher Beteiligung: 1 Polzmacher Thomas
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0

135. Bauvoranfrage Huber Josef Dominik und Christoph, zum 
Neubau von 2 Einfamilienhäusern mit Doppelgaragen auf 
Fl.Nr. 68 der Gemarkung Singenbach

Der Bauvoranfrage wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

Wir wünschen 

ein frohes Fest 

und ein glückliches 

neues Jahr.

❄
❆

❄
❆

❄
❆

❆

❄
❆

✮

✩

✩
✩

✩

✴
✴

✴ ✶✶

Wir wünschen ein frohes Fest und 

alles Gute für das Jahr 2012

EURINGER Bernhard
Marienstr. 2, 85298 Scheyern, Tel. 08441/71238

Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!
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136. Bauvoranfrage Thoma Helmut, zum Neubau einer landw. La-
gerhalle auf Fl.Nr. 801/6 der Gemarkung Gerolsbach

Der Bauvoranfrage wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 14 : 1

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 1 Maurer Stefan

137. Bauantrag Maurer Projekt GmbH, zum Neubau eines Dop-
pelhauses mit 2 Garagen und 2 Stellplätzen (Landhausstil) auf
Fl.Nr. 198/54 der Gemarkung Gerolsbach

Das Grundstück liegt im Gebiet des Bebauungsplanes Nr. 38 „SO
für Pferdesport und Beherbergungsanlagen“ und entspricht nicht
dessen Festsetzungen.
Dem Bauantrag wird nicht zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 11 : 4

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 4 Felber Johann, Jung Claudia, 

Ottinger Georg, Wörle Peter

138. Antrag Maurer Franz Xaver, auf Änderung Sondergebiet Frei-
zeit in Dorfgebiet

Der Antrag wird abgelehnt.

Abstimmungsergebnis: 14 : 1

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 1 Jung Claudia

139. Bauvoranfrage Maurer Franz Xaver, zum Neubau einer Be-
wegungshalle für Sportpferde auf dem best. Sandplatz auf 
Fl.Nr. 198 der Gemarkung Gerolsbach

Das Bauvorhaben entspricht nicht dem Bebauungsplan Nr. 38 „SO
für Pferdesport und Beherbergungsanlagen“.
Die Bauvoranfrage wird abgelehnt.

Abstimmungsergebnis: 0 : 15

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 0
Nein-Stimmen: 15

Aufgrund dieses Ergebnisses stimmte der Gemeinderat nachfol-
gend wie folgt ab:

Der Bauvoranfrage und somit einer Ausnahme vom Bebauungs-
plan Nr. 38 „SO für Pferdesport und Beherbergungsanlagen“ wird
zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

Wir sagen Danke!
Herzlichen Dank allen unseren Kunden für die gute Zusammenarbeit verbunden mit den 
besten Wünschen für ein besinnliches Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Neues Jahr. 

JOSEF WÄRL
Landtechnik

Hauptstr. 51 · 85298 Mitterscheyern
✆ (0 84 41) 14 15 · Fax 88 56

Landmaschinen
F a c h b e t r i e b

Gas – Wasser – Heizung – Solaranlagen – erneuerbare Energien

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden
gesegnete Weihnachten und alles Gute 

für das neue Jahr!

85304 Ilmmünster
Telefon (0 84 41) 57 11
Fax (0 84 41) 96 92

GmbH

✶

✶

✶

✶

✶✶

✶

✶

✶

✶✶

✶✶

✶✶

✶✶

✶✶

✶✶

Gollingkreuter Weg 13, 86529 Schrobenhausen, FAX: 08252 / 897730

Alles aus einer Hand:
Containerdienst
Grubenentleerung
Straßenreinigung
Sonderabfallentsorgung
Holz-, Auto- und Schrottverwertung
Papier-, Folien- und Kunststoffverwertung
Rohr- und Kanalreinigung, Kanalinspektion

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001: 2000 Entsorgungsfachbetrieb

Maßgeschneiderte Lösungen zu fairen Preisen
bietet Ihnen
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140. Bauvoranfrage Maurer Franz Xaver, zum Neubau einer Früh-
stückspension im Reiterhof auf Fl.Nr. 198 der Gemarkung Ge-
rolsbach

Das Bauvorhaben entspricht nicht dem Bebauungsplan Nr. 38 „SO
für Pferdesport und Beherbergungsanlagen“.
Die Bauvoranfrage wird abgelehnt.

Abstimmungsergebnis: 13 : 2

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 2 Jung Claudia, Lönner Rudolf

141. Bestätigung des Johann Effner als Kommandant der Freiw.
Feuerwehr Alberzell

Nachdem das Benehmen des Kreisbrandrates vorliegt, wird Herr
Johann Effner als 1.Kommandant der Freiw. Feuerwehr Alberzell
bestätigt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

142. Dorferneuerung Alberzell II: Bestellung eines Vertreters der
Gemeinde für den Vorstand der Teilnehmergemeinschaft

Als Vertreter der Gemeinde Gerolsbach wird der 1.Bürgermeister
Martin Seitz, als dessen Stellvertreter Herr Georg Ottinger, be-
stimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

143. Antrag der Freiw. Feuerwehr Gerolsbach auf Ersatzbeschaf-
fung

Dem Antrag wird zugestimmt, die Ausrüstungsgegenstände wer-
den im Haushaltsjahr 2012 beschafft.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

144. Antrag der Freiw. Feuerwehr Alberzell auf Neubau eines 
Feuerwehr-Gerätehauses in Alberzell

Antrag Stefan Maurer:

In den Gemeinderatsbeschluß ist aufzunehmen, daß die Gemein-
de für das neue Feuerwehrgerätehaus anteilmäßig das Eigentum
am Grundstück erwirbt.

Abstimmungsergebnis: 3 : 12

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 3 Bartl Hans-Jürgen, Kirmayr Georg, 

Maurer Stefan
Nein-Stimmen: 12

Anschließend beschließt der Gemeinderat:

Grundsätzlich wird dem Antrag zugestimmt, näheres ist aber zu ei-
nem späteren Zeitpunkt festzulegen.

Abstimmungsergebnis: 14 : 1

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 1 Maurer Stefan

145. Zuschußantrag der Dorfgemeinschaft Alberzell für ein neu zu
errichtendes Dorfheim in Alberzell

Grundsätzlich wird dem Antrag zugestimmt, näheres ist aber zu ei-
nem späteren Zeitpunkt festzulegen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

146. Zuschußantrag der Frischauf-Schützenlust Alberzell für ein
neu zu errichtendes Schützenheim in Alberzell

Grundsätzlich wird dem Antrag zugestimmt, näheres ist aber zu ei-
nem späteren Zeitpunkt festzulegen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

Allen unseren Kunden, Geschäftsfreunden
und Bekannten wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
und viel Glück und Erfolg im neuen Jahr

Sägewerk und Zimmerei e.K.

Ritter-Gerold-Str. 3 · 85302 Gerolsbach
Telefon (0 84 45) 9 27 90 · Telefax (0 84 45) 92 79 20

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 

wünscht

FA. FLORIM
Carl-Orff-Str. 9
85276 Hettenshausen
Tel.: 08441/789889
Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121
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147. Vergabe der Wasserleitungsarbeiten zum Anschluß der Orts-
teile Bockhof, Thalern und Singern

Mit den Arbeiten wird die Fa. Geltl Tiefbau GmbH, Kirchdorf,
zum Angebotspreis in Höhe von 186.725,28 € als wirtschaftlich-
ster Anbieter beauftragt, vorbehaltlich der Genehmigung der Nach-
tragshaushaltssatzung unter TOP 155 dieser Gemeinderatssitzung.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

148. Angebot für die Restaurierung der Funde der jungsteinzeit-
lichen Münchshöfener Kultur im Baugebiet „Singenbach-
Bachwiesen“

Die Gemeinde macht vorläufig keinen Gebrauch von dem Ange-
bot.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

149. Neuerlaß der Verordnung über Reinhaltung und Reinigung
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im
Winter (Reinigungs- und Sicherungsverordnung)

Der Gemeinderat erläßt die anliegende

Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter (Reinigungs-
und Sicherungsverordnung,

welche Bestandteil dieses Beschlusses wird.

Abstimmungsergebnis: 14 : 1

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 1 Maurer Stefan

150. Erlaß einer Satzung zur Aufhebung des Bebauungsplanes 
Nr. 35 „Alter Sportplatz“ in Gerolsbach

Der Gemeinderat erläßt folgende

Satzung der Gemeinde Gerolsbach über die Aufhebung des 
Bebauungsplanes Nr. 35 „Alter Sportplatz“ in Gerolsbach:

Aufgrund der §§ 1 Abs. 8, 2 Abs. 1, 9 und 10 des Baugesetzbuches
(BauGB), des Art. 23 der Gemeindeordnung (GO), jeweils in der
zur Zeit gültigen Fassung,

erläßt die Gemeinde Gerolsbach folgende Satzung:

§ 1 Aufhebung der Satzung

Die Satzung der Gemeinde Gerolsbach über den Bebauungsplan
Nr. 35 „Alter Sportplatz“ in Gerolsbach wird aufgehoben.

§ 2 In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Begründung:
Nachdem die Grundstücke im Bebauungsplangebiet bereits bebaut
oder bereits überwiegend bebaut sind und sich die Bebauungs-
möglichkeit aus Art. 34 BauGB („innerhalb der im Zusammen-

hang bebauten Ortsteile“) ergibt sowie auch die Erschließung be-
reits weitgehend abgeschlossen ist, erscheint es zweckmäßig, den
Bebauungsplan aufzuheben.

Die Verwaltung wird beauftragt, das entsprechende Verfahren nach
den Vorschriften des BauGB einzuleiten. Gleichzeitig billigt der
Gemeinderat den obigen Satzungsentwurf und die Begründung, je-
weils in der Fassung vom 21.11.2011

Abstimmungsergebnis: 10 : 5

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 5 Bartl Hans-Jürgen, Jung Claudia, Kirmayr 

Georg, Lönner Rudolf, Maurer Stefan

151. Erstellung eines Energienutzungsplans

1. Der Gemeinderat befürwortet und beschließt grundsätzlich ein
gemeinsames Vorgehen auf Landkreisebene bezüglich der Er-
stellung eines Energienutzungsplans, befürwortet generell die
Koordinierung durch den Landkreis und ist bereit, Daten aus ei-
ner Kurzanalyse des gemeindlichen Konzeptes für eine Land-
kreisbetrachtung zur Verfügung zu stellen. Dabei wird davon
ausgegangen, daß der Landkreis bereit ist, die Gemeinden bei
der Abwicklung der Förderung und beim Gemeinde übergrei-
fenden Informationsaustausch zu unterstützen (Vermeidung
von Doppelplanungen bzw. Doppelerkundungen, Austausch von
Positiv-Beispielen).

2. Nachdem die Gemeinde noch keinen eigenen Energienut-
zungsplan/Klimaschutzkonzept oder dergleichen hat, beschließt
der Gemeinderat, einen Energienutzungsplan zu erstellen. Die
Gemeinde holt auf der Grundlage des vom Landkreis zur Ver-
fügung gestellten Leistungsverzeichnisses (Mindestanforde-
rung an einen Energienutzungsplan) mindestens 3 Angebote ein
und beantragt auf der Basis dieses Angebots die Förderung und
informiert das Landratsamt mit einem Abdruck von der An-
tragstellung. Nach der Bewilligung der Förderung vergibt die
Gemeinde den Auftrag und übermittelt nach Erhalt des Ener-
gienutzungsplans die entsprechenden Daten aus der Kurzana-
lyse an den Landkreis für eine landkreisweite Betrachtung.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

Wir wünschen unseren Kunden
gesegnete Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!

Schmellerstraße 7 · 85298 Scheyern

Tel./Fax 0 84 41/61 07 · Mobil 0162 / 290 61 82

Malerarbeiten Restaurierungen

Wärmedämmungen Trockenbauarbeiten



§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermö-
genshaushalt wird  von 1.019.000 € um 200.000 € erhöht und da-
mit auf 1.219.000 € neu festgesetzt.

§ 4
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt.

§ 5
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01.Januar 2011 in
Kraft.

Abstimmungsergebnis: 12 : 3

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 3 Bartl Hans-Jürgen, Kirmayr Georg, 

Maurer Stefan
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152. Aufstellung eines Teilflächennutzungsplans zur Ausweisung von
Konzentrationszonen für Windkraftanlagen im Gemeindebe-
reich Gerolsbach

Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung eines sachlichen Teil-
flächennutzungsplan zur Ausweisung von Konzentrationszonen für
Windkraftanlagen im Gemeindebereich Gerolsbach, mit dem die
Rechtswirkungen des § 35 Abs. 3 Satz 3 BauGB erreicht werden
sollen, entweder als eigenen Plan oder als gemeinsamen Plan der
Gemeinden im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm auf der Grundlage
eines Gutachtens zur Standorteignung von Windkraftanlagen.

Abstimmungsergebnis: 14 : 1

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 1 Maurer Stefan

153. Sockelsanierung Dorfheim Singenbach

Dem Antrag auf Sockelsanierung des Dorfheimes Singenbach wird
zugestimmt. Die Gemeinde übernimmt die anfallenden Material-
kosten. Die anfallenden Arbeiten werden in Eigenleistung durch
den Schützenverein Frisch-Auf Singenbach e.V. durchgeführt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

154. Jahresabschluß 2010 der gemeindlichen Wasserversorgung Ge-
rolsbach

Der Jahresabschluss 2010 des gemeindlichen Wasserwerkes Ge-
rolsbach
schließt mit einer

Bilanzsumme von 2.947.106,73 €
sowie einem

Jahresverlust von 57.257,06 €
und wird hiermit festgesetzt.
Der Jahresverlust 2010 ist auf neue Rechnung vorzutragen.
Die laufenden Verrechnungsforderungen- bzw. schulden sind
weiterhin – soweit steuerlich möglich – banküblich zu verzinsen.
Die gemeindliche Wasserversorgung Gerolsbach wird weiterhin
ohne Gewinnerzielungsabsicht betrieben.

Abstimmungsergebnis: 12 : 3

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 3 Bartl Hans-Jürgen, Kirmayr Georg, 

Maurer Stefan

155. Erlaß einer Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2011

Aufgrund des Art. 68 Abs. 1 in Verbindung mit Art. 63 ff. der Ge-
meindeordnung erlässt die Gemeinde folgende Nachtragshaus-
haltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit
festgesetzt; dadurch werden

Und damit der 
Gesamtbetrag 
des Haus-
haltsplanes 
(einschl. der 
Nachträge)

erhöht vermindert gegenüber auf nun-
um Euro um Euro bisher Euro mehr Euro

verändert

a) Im 
Verwaltungshaushalt
die Einnahmen 308.700 3.480.200 3.788.900
und Ausgaben 308.700 3.480.200 3.788.900

b) Im
Vermögenshaushalt
die Einnahmen 338.200 2.308.000 1.969.800
die Ausgaben 338.200 2.308.000 1.969.800

Wir danken unseren Kunden für ihre Treue und wünschen 
ihnen gesegnete Weihnachten und ein gesundes neues Jahr

✩

✩

✩

✩
✩

✩

✩ ✭

✭✭

Pfaffenhofener Straße 2
85302 Gerolsbach
Tel. 08445 365 · Fax 08445 1612
schuh-schmid@bavaria-net.de

SCHUHE FÜR DIE 
GANZE FAMILIE Andreas Schmid

✩



7. Dezember 2011 Bürgerblatt Gerolsbach Seite 13

159. Bekanntgaben

a) Beschluß des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberbayern
vom 24.10.11 über die Anordnung der Dorferneuerung Alber-
zell II

b) Schreiben des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm vom 26.10.11
wegen der Kostenbeteiligung des Landkreises am Neubau ei-
nes Geh- und Radweges durch die Gemeinde von Singenbach
nach Klenau

c) Schreiben des Staatl. Bauamtes Ingolstadt vom 14.10.11 über
die beabsichtigte Fahrbahnsanierung der Staatsstraße St 2084
von Gerolsbach nach Singenbach im Jahr 2012

d) Einladung des Krieger- und Soldatenvereins Gerolsbach zur
Weihnachtsfeier am 10.12.2011 für Gemeinderat

e) Artikel „Weihnachten am Netz“, „Sechs-Megawatt-Solarpark
in Engelbrechtsmünster nimmt letzte Hürde/Bau kann begin-
nen“ im Pfaffenhofener Kurier vom 29./30.10.2011

f) Der 1. Bürgermeister gibt die Einstellung des Ermittlungsver-
fahrens aufgrund einer Anzeige des Stefan Maurer in Sachen
Holzaffäre und Bauplatz im Baugebiet „Am alten Sportplatz“
bekannt.

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15  
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend: 
Ja-Stimmen: 
Nein-Stimmen: 

In nichtöffentlicher Sitzung wurde u.a. folgendes behandelt:

Bekanntgaben:

Termin der nächsten Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, dem 19.12.2011,
um 19:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Bürgerhauses in Gerolsbach.

156. Örtliche Rechnungsprüfung der Jahresrechnung 2009; 
Stellungnahme der Verwaltung zum Prüfungsbericht

Die Behandlung dieses TOP wird auf das Jahr 2012 zurückgestellt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette 
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend: 
Ja-Stimmen: 15   
Nein-Stimmen: 0   

157. Sanierung Straße durch Gröben

Nachdem sich die Dorfgemeinschaft Gröben an den Straßensanie-
rungsarbeiten mit max. 4.000,00 € auf freiwilliger Basis beteiligt,
soll diese Sanierungsmaßnahme (geschätzte Kosten 9.500,00 €)
in den Haushaltsplan 2012 aufgenommen und 2012 verwirklicht
werden.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15  
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette 
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend: 
Ja-Stimmen: 15   
Nein-Stimmen: 0   

158. Bordsteinabsenkung Bergernstraße

Die Bordsteinabsenkung (von der Gemeinde zu tragenden Kosten
in Höhe von ca. 7.000,00 €) wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: 14 : 1

Gemeinderäte insgesamt: 16 Anwesende Gemeinderäte: 15  
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Schütz-Finkenzeller Annette
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend: 
Ja-Stimmen: 14   
Nein-Stimmen: 1 Maurer Stefan

Unser Kundengruß
zum Jahresschluss

Ein frohes Fest und 
ein Dankeschön für 2011!

Für 2012
wünschen wir unseren bisherigen 

und neuen Kunden der
Kauf-, Miet- und Verwaltungsobjekte

ein gutes und erfolgreiches Jahr!

Münchner Vormarkt 1, Pfaffenhofen
Tel. 08441/3013, Fax: 3015

www.ilmgau.de · eMail: immobilien@ilmgau.de

✶

✶

✶

✶

✶

✶✶

✶✶

✶✶

✶✶

✶✶

 

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach 80/1268/EWG): 5,4 (kombiniert), 7,3 (innerorts), 4,3 (außerorts). 
CO2-Emissionen: 128 g/km (kombiniert). 

Klimaanlage, Radio-CD mit LCD, 
Sitzheizung, Frontscheibe beheizt, 
Nebelscheinwerfer, Fensterheber elektrisch,
Spiegel elektrisch beheizt, Bordcomputer,
Zentralverriegelung mit Fernbedienung

Ihr neuer Ford Fiesta
als Tageszulassung
schon für

€ 11.990,-
ehem. UVP 15.290,-
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Anlage zu TOP 149 der Gemeinderatssitzung vom 21.11.2011:

Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter (Reinigungs-
und Sicherungsverordnung)

Aufgrund des Art. 51 Abs. 4 und 5 des Bayerischen Straßen- und We-
gegesetzes (BayStrWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 5.
Oktober 1981 (BayRS 91-1-I), zuletzt geändert durch § 6 des Gesetzes
vom 20.12.2007 (GVBl. S. 958), erlässt die Gemeinde Gerolsbach fol-
gende

Verordnung

Allgemeine Vorschriften

§ 1  Inhalt der Verordnung

Diese Verordnung regelt Inhalt und Umfang der Reinhaltungs-, Reini-
gungs- und Sicherungspflichten auf den öffentlichen Straßen der Ge-
meinde Gerolsbach

§ 2  Begriffsbestimmungen

(1) Öffentliche Straßen im Sinne dieser Verordnung sind alle dem öf-
fent lichen Verkehr gewidmeten Straßen, Wege und Plätze mit ihren
Bestandteilen im Sinne des Art. 2 Nr. 1 BayStrWG oder des § 1 Abs. 4
Nr. 1 des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) in der jeweiligen Fas-
sung. Hierzu gehören insbesondere die Fahrbahnen, die Trenn-, Sei-
ten-, Rand- und Sicherheitsstreifen, die Geh- und Radwege, die ge-
meinsamen Geh- und Radwege und die der Straße dienenden Grä-
ben, Böschungen, Stützmauern und Grünstreifen. Die Bundesauto-
bahnen sind keine öffentlichen Straßen im Sinne dieser Verordnung.

(2) Gehbahnen sind

a) die für den Fußgängerverkehr bestimmten, befestigten und abge-
grenzten Teile der öffentlichen Straßen (insbesondere Gehwege
sowie gemeinsame Geh- und Radwege) und die selbstständigen
Gehwege sowie die selbstständigen gemeinsamen Geh- und Rad-
wege

oder

b) in Ermangelung einer solchen Befestigung oder Abgrenzung die
dem Fußgängerverkehr dienenden Teile am Rande der öffentlichen
Straßen in einer Breite von 1 Meter, gemessen vom begehbaren
Straßenrand aus.

(3) Geschlossene Ortslage ist der Teil des Gemeindegebietes, der in ge-
schlossener oder offener Bauweise zusammenhängend bebaut ist.
Einzelne unbebaute Grundstücke, zur Bebauung ungeeignetes oder
ihr entzogenes Gelände oder einseitige Bebauung unterbrechen den
Zusammenhang nicht.

Reinhaltung der öffentlichen Straßen

§ 3  Verbote

(1) Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit ist es untersagt,
öffentliche Straßen mehr als nach den Umständen unvermeidbar zu
verunreinigen oder verunreinigen zu lassen.

(2) Insbesondere ist es verboten,

a) auf öffentlichen Straßen Putz- und Waschwasser, Jauche oder 
sons tige verunreinigende Flüssigkeiten auszuschütten oder aus-
fließen zu lassen, Fahrzeuge, Maschinen oder sonstige Geräte zu
säubern, Gebrauchsgegenstände auszustauben oder auszuklopfen,
Tierfutter auszubringen;

b) Gehwege durch Tiere verunreinigen zu lassen;

c) Klärschlamm, Steine, Bauschutt, Schrott, Gerümpel, Verpackun-
gen, Behältnisse sowie Eis und Schnee

1. auf öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen oder zu lagern,
2. neben öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen oder zu la-

gern, wenn dadurch die Straße verunreinigt werden können,
3. in Abflussrinnen, Kanaleinlaufschächte, Durchlässe oder of-

fene Abzugsgräben der öffentlichen Straßen zu schütten oder
einzubringen.

(3) Das Abfallrecht bleibt unberührt.

Reinigung der öffentlichen Straßen

§ 4  Reinigungspflicht

(1) Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit haben die Ei-
gentümer und die zur Nutzung dinglich Berechtigten von Grund-
stücken, die innerhalb der geschlossenen Ortslage an die im Stra-
ßenreinigungsverzeichnis (Anlage 1) aufgeführten öffentlichen
Straßen angrenzen (Vorderlieger) oder über diese öffentlichen Stra-
ßen mittelbar erschlossen werden (Hinterlieger), die in § 6 bestimmten
Reinigungsflächen gemeinsam auf eigene Kosten zu reinigen.
Grundstücke werden über diejenigen Straßen mittelbar erschlossen,
zu denen über dazwischen liegende Grundstücke in rechtlich zuläs-
siger Weise Zugang oder Zufahrt genommen werden darf.

(2) Grenzt ein Grundstück an mehrere im Straßenreinigungsverzeich-
nis (Anlage 1) aufgeführte öffentliche Straßen an oder wird es über
mehrere derartige Straßen mittelbar erschlossen oder grenzt es an ei-
ne derartige Straße an, während es über eine andere mittelbar er-
schlossen wird, so besteht die Verpflichtung für jede dieser Straßen.

(3) Die Vorderlieger brauchen eine öffentliche Straße nicht zu reinigen,
zu der sie aus tatsächlichen oder aus rechtlichen Gründen keinen Zu-
gang und keine Zufahrt nehmen können und die von ihrem Grund-
stück aus nur unerheblich verschmutzt werden kann.

(4) Keine Reinigungspflicht trifft ferner die Vorder- oder Hinterlieger,
deren Grundstücke einem öffentlichen Verkehr gewidmet sind, so-
weit auf diesen Grundstücken keine Gebäude stehen.

(5) Zur Nutzung dinglich Berechtigte im Sinne des Absatzes 1 sind die
Erbbauberechtigten, die Nießbraucher, die Dauerwohn- und Dauer-
nutzungsberechtigten und die Inhaber eines Wohnungsrechtes nach
§ 1093 BGB.

§ 5  Reinigungsarbeiten

Zur Erfüllung ihrer Reinigungspflicht haben die Vorder- und Hinterlie-
ger die im Straßenreinigungsverzeichnis (Anlage 1) aufgeführten öf-
fentlichen Straßen innerhalb ihrer Reinigungsflächen ( § 6 ) zu reinigen.

Sie haben dabei die Gehwege, die gemeinsamen Geh- und Radwege, die
Radwege und die innerhalb der Reinigungsflächen befindlichen Fahr-
bahnen (einschließlich der Parkstreifen)

a) nach Bedarf regelmäßig aber mindestens einmal im Monat, an jedem
ersten Samstag zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen
Unrat zu entfernen (soweit diese in üblichen Hausmülltonnen für Bio-
müll, Papier oder Restmüll oder in Wertstoffcontainern entsorgt wer-
den können); Entsprechendes gilt für die Entfernung von Unrat auf
den Grünstreifen.

Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei Laubfall, soweit durch das
Laub – insbesondere bei feuchter Witterung – die Situation als ver-
kehrsgefährdend einzustufen ist, ebenfalls bei Bedarf, regelmäßig aber
einmal in der Woche, jeweils am Samstag, durchzuführen.

Fällt auf den Reinigungstag ein Feiertag, so sind die genannten Ar-
beiten am vorausgegangenen Werktag durchzuführen.

b) von Gras und Unkraut zu befreien, soweit es aus Ritzen und Rissen
im Straßenkörper wächst.
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c) bei Bedarf, insbesondere nach einem Unwetter sowie bei Tauwetter,
die Abflussrinnen und Kanaleinläufe freizumachen, soweit diese inner-
halb der Reinigungsfläche ( § 6 ) liegen.

§ 6  Reinigungsfläche

(1) Die Reinigungsfläche ist der Teil der öffentlichen Straßen, der zwi-
schen der gemeinsamen Grenze des Vorderliegergrundstücks mit
dem Straßengrundstück, und

a) bei Straßen der Gruppe A des Straßenreinigungsverzeichnisses
der Fläche außerhalb der Fahrbahn (wobei ein von der Fahrbahn
getrennter Parkstreifen Teil der Reinigungsfläche ist)

b) bei Straßen der Gruppe B des Straßenreinigungsverzeichnisses
einer parallel zum Fahrbahnrand in einem Abstand von 0,5 Me-
ter verlaufenden Linie innerhalb der Fahrbahn (wobei ein von der
Fahrbahn getrennter Parkstreifen Teil der Reinigungsfläche ist)

liegt, wobei Anfang und Ende der Reinigungsfläche vor einem Grund-
stück jeweils durch die von den Grundstücksgrenzen aus senkrecht
zur Straßenmittellinie gezogenen Linien bestimmt werden.

(2) Bei einem Eckgrundstück gilt Absatz 1 entsprechend für jede öf-
fentliche Straße, an die das Grundstück angrenzt, einschließlich der
gegebenenfalls in einer Straßenkreuzung liegenden Flächen.

§ 7  Gemeinsame Reinigungspflicht 
der Vorder- und Hinterlieger

(1) Die Vorderlieger tragen gemeinsam mit den ihnen zugeordneten
Hinterliegern die Reinigungspflicht für ihre Reinigungsflächen. Sie
bleiben auch dann gemeinsam verantwortlich, wenn sie sich zur Er-
füllung ihrer Pflichten anderer Personen oder Unternehmer bedie-
nen; das Gleiche gilt auch für den Fall, dass Vereinbarungen nach
§ 8 abgeschlossen sind.

(2) Ein Hinterlieger ist dem Vorderlieger zugeordnet, über dessen
Grundstück er Zugang oder Zufahrt zu derselben öffentlichen Stra-
ße nehmen darf, an die auch das Vorderliegergrundstück angrenzt.

§ 8  Aufteilung der Reinigungsarbeiten 
bei Vorder- und Hinterliegern

(1) Es bleibt den Vorder- und Hinterliegern überlassen, die Aufteilung
der auf sie treffenden Arbeiten untereinander durch Vereinbarung
zu regeln.

(2) Kommt eine Vereinbarung nicht zustande, so kann jeder Vorder-
oder Hinterlieger eine Entscheidung der Gemeinde über die Rei-
henfolge und die Zeitdauer, in der sich ihre Arbeiten zu erbringen
haben, beantragen. Unterscheiden sich die Grundstücke der einan-
der zugeordneten Vorder- und Hinterlieger hinsichtlich der Flächen
wesentlich, kann die Entscheidung beantragt werden, dass die Ar-
beiten nicht in gleichen Zeitabständen zu erbringen sind, sondern
dass die Zeitabschnitte in demselben Verhältnis zueinander stehen,
wie die Grundstücksflächen.

Sicherung der Gehbahnen im Winter

§ 9  Sicherungspflicht

(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder
Besitz haben die Vorder- und Hinterlieger die in § 11 bestimmten
Abschnitte der Gehbahnen der an ihr Grundstück angrenzenden oder
ihr Grundstück mittelbar erschließenden öffentlichen Straßen (Si-
cherungsfläche) auf eigene Kosten in sicherem Zustand zu erhal-
ten.

(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und 8 gelten sinngemäß. Die 
Sicherungspflicht besteht für alle Straßen, auch wenn diese nicht im
Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführt sind.

§ 10  Sicherungsarbeiten

(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an Werk-
tagen ab 7 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr
von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit ge-
eigneten abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht jedoch
mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu be-
seitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken
Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Diese Siche-
rungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur
Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Be-
sitz erforderlich ist.

(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der
Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder er-
schwert wird. Ist das nicht möglich, haben die Vorder- und Hinter-
lieger das Räumgut spätestens am folgenden Tag von der öffent-
lichen Straße zu entfernen. Abflussrinnen, Hydranten, Kanalein-
laufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung frei-
zuhalten.

§ 11  Sicherungsfläche

(1) Sicherungsfläche ist die vor dem Vorderliegergrundstück innerhalb
der Reinigungsfläche liegende Gehbahn.

(2) § 6 Abs. 2 gilt sinngemäß.

Schlussbestimmungen

§ 12  Befreiung und abweichende Regelungen

(1) Befreiungen vom Verbot des § 3 gewährt die Gemeinde, wenn der
Antragsteller die unverzügliche Reinigung besorgt.

(2) In Fällen, in denen die Vorschriften dieser Verordnung zu einer er-
heblichen unbilligen Härte führen würden, die dem Betroffenen auch
unter Berücksichtigung der öffentlichen Belange und der Interessen
der übrigen Vorder- und Hinterlieger nicht zugemutet werden kann,
spricht die Gemeinde auf Antrag durch Bescheid eine Befreiung aus
oder trifft unbeschadet des § 8 Abs. 2 sonst eine angemessene Re-
gelung. Eine solche Regelung hat die Gemeinde auch zu treffen in
Fällen, in denen nach dieser Verordnung auf Vorder- und Hinterlie-
ger keine Verpflichtung trifft. Die Entscheidung kann befristet, un-
ter Bedingungen, Auflagen oder Widerrufsvorbehalt erteilt werden.

§ 13  Ordnungswidrigkeiten

Gemäß Art. 66 Nr. 5 BayStrWG kann mit einer Geldbuße bis zu fünf-
hundert Euro belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig

1. entgegen § 3 eine öffentliche Straße verunreinigt oder verunreinigen
lässt,

2. die ihm nach §§ 4 und 5 obliegende Reinigungspflicht nicht erfüllt,
3. entgegen den §§ 9 und 10 die Gehbahnen nicht oder nicht rechtzeitig

sichert.

§ 14  Inkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft. Sie gilt 20 Jahre.

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung über die Reinhaltung, Reinigung
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Win-
ter vom 21.02.1989 außer Kraft.

Gerolsbach, 

Seitz
1. Bürgermeister
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Anlage zur Straßenreinigungsverordnung

Anlage 1 (zu § 4 Abs. 1 i.V. m. § 6)
Straßenreinigungsverzeichnis

Gruppe A (Reinigungsfläche: Gehwege, gemeinsame Geh- und Rad-
wege, Radwege sowie Grünstreifen und von der Fahrbahn getrennte
Parkstreifen)

Staatsstraße St 2050
Staatsstraße St 2084
Kreisstraße PAF 1
Kreisstraße PAF 5
Kreisstraße PAF 7
Kreisstraße PAF 8

Gruppe B ( Reinigungsfläche: Flächen der Gruppe A und zusätz-
lich die Fahrbahnränder)

Alle öffentlichen Straßen innerhalb der geschlossenen Ortslagen in 
Gerolsbach sowie allen Ortsteilen mit Ausnahme der Straßen der 
Gruppe A

Auf der Leiten 2 · 85276 Tegernbach · Tel. 08443/768 ·  www.forster-m.de

85298 Scheyern · Durchschlacht 2 · Tel. (0 84 45) 91 13 63 · Fax 91 13 64

Allen Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir frohe 

Feiertage und ein gutes neues Jahr

Weihnachtsangebot 299,-
(nur solange Vorrat reicht)

Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten in der 
Gemeindekanzlei Gerolsbach

Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Sie können jederzeit telefonisch mit den einzelnen Sachbearbeitern
Termine, auch nach 17:00 Uhr, vereinbaren.

Außerdem werden Sie, wenn Sie an den anderen Tagen nachmit-
tags etwas dringend in der Gemeindeverwaltung zu erledigen ha-
ben, sicherlich nicht abgewiesen.

Seitz, 1. Bürgermeister

Aus Kostengründen werden die Hinweise und
Müllabfuhrzeiten nur noch 1 x im Vierteljahr
veröffentlicht

Gemeindebücherei Gerolsbach ab sofort 
im Bürgerhaus in Gerolsbach, Am Hang 5

Öffnungszeiten: 
Nach Vereinbarung mit der Gemeindeverwaltung, Tel. 92 89-12

Sprechtage des Arbeitsgerichts München
Das Arbeitsgericht München hält in Pfaffenhofen a. d. Ilm im Haus der
Begegnung – Leseraum – jeden 3. Dienstag im Monat in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr einen Amtstag (Sprechtag) ab.

Einsatzleitung der Dorfhelferinnenstation
Die Dorfhelferinnen-Station vermittelt allen Familien professionelle Hil-
fe, wenn die Mutter wegen Krankheit, Krankenhausaufenthalt, Risiko-
Schwangerschaft, Entbindung oder Kur ausfällt.
Einsatzleitung: Waltraud Wagner, Tel. 08446/560, Mobil: 0171/8009226

Wir bedanken uns für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen 
und wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

• Krankengymnastik • Wärmetherapie
• Manuelle Lymphdrainage • Schlingentherapie/Extension
• Bobath Therapie • Eistherapie
• Massage Therapie • Rückenschule 
• Elektrotherapie/Ultraschall • Nordic Walking

Termine nach Vereinbarung - Hausbesuche nach ärztlicher Verordnung
Montag – Donnerstag 8:00 – 20:00 Uhr
Freitag 8:00 – 18:00 Uhr

Marienstraße 8 · 85298 Scheyern · Telefon 08441. 879 94 - 30
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Sprechtage für die Versicherten und Rentner der
Deutschen Rentenversicherung
Wie das Sachgebiet Besondere Soziale Angelegenheiten am Landrats-
amt Pfaffenhofen mitteilt, finden im Jahr 2012 an folgenden Terminen
Sprechtage für die Versicherten und Rentner der Deutschen Rentenver-
sicherung im Seniorenbüro Sankt Josef, Hofberg 7, 85276 Pfaffenhofen
a.d.Ilm, statt:

10.01.2012 10.07.2012
24.01.2012 24.07.2012
14.02.2012 14.08.2012
28.02.2012 28.08.2012
13.03.2012 11.09.2012
27.03.2012 25.09.2012
10.04.2012 09.10.2012
24.04.2012 23.10.2012
08.05.2012 13.11.2012
22.05.2012 27.11.2012
12.06.2012 11.12.2012
26.06.2012

Die Beratungen finden jeweils in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr und
von 13:00 bis 16:00 Uhr statt und sind kostenlos. Die Sprechtage wer-
den im Wechsel von einem Berater der Deutschen Rentenversicherung
Bund und Deutschen Rentenversicherung Bayern Süd durchgeführt.
Wie Sachgebietsleiter Lorenz Lochhuber vom Landratsamt Pfaffenho-
fen mitteilt, ergeben sich jedoch bei der Terminvereinbarung ab kom-
mendem Jahr wesentliche Neuerungen. „Die Termine für die Sprechta-
ge werden ab 2012 ausschließlich über die kostenfreie Telefonnummer
0800 6789 100 vergeben. Besetzt ist diese Sprechtagshotline mit Bera-
terinnen und Beratern der Auskunfts- und Beratungsstellen der Deut-
schen Rentenversicherung Bayern Süd“, so der Sachgebietsleiter. Es sei
zudem wichtig, sich rechtzeitig, spätestens eine Woche vor dem Bera-
tungstermin, anzumelden und bei der Anmeldung auf jeden Fall die Ren-
tenversicherungsnummer bereit zu halten.
Lorenz Lochhuber: „Selbstverständlich steht Ihnen das Staatliche Ver-
sicherungsamt am Landratsamt Pfaffenhofen weiterhin wie im bisheri-
gen Umfang für Beratungen und Auskünfte in rentenversicherungs-
rechtlichen Angelegenheiten zur Verfügung. Anfragen und Terminver-
gaben erfolgen hierbei über die Tel. 08441 27179.“ Für die Rentenan-
tragsaufnahme ist weiterhin der zuständige Sachbearbeiter in den Rat -
häusern der jeweiligen Wohnsitzgemeinde zuständig.

Seniorenberatung / Fachberatung für pflegende Angehörige
Beratung in allen Fragen und Problemen die Senioren und deren Ange-
hörige betreffen
Ansprechpartnerin: Christine Keil
Telefon: 08441 / 8083-14 oder 08441 / 879030

Beratung für Migranten
Soziale Beratung, Orientierungshilfen, Begleitung und Hilfen bei Äm-
terangelegenheiten, Integrationshilfen, Zusammenarbeit mit Ehrenamt-
lichen
Ansprechpartnerin: Christel Schmitt-Motzkus
Telefon: 08441 / 8083-19
Mi: Außensprechstunde in Geisenfeld (nach Absprache)

Tagespflegevermittlung für Kinder
Information und Beratung, Schulung der Tagespflegepersonen, Eig-
nungsüberprüfungen
Ansprechpartnerin: Sandra Moll, Telefon: 08441 / 8083-20

Nachbarschaftshilfen:
In Zusammenarbeit mit Nachbarschaftshilfen gibt es in fast jeder Ge-
meinde des Landkreises Pfaffenhofen Babysitter, Mutter-Kind-Gruppen,
Kinderpark (Kinderbetreuung für Kleinkinder), Tages- und Notmütter,
Mittags- und Nachmittagsbetreuung an Grundschulen, Besuchsdienste,
Haushaltshilfen, Basare, usw. 
Ansprechpartnerin für Gerolsbach: Martina Joostema,
Tel. 08445/929503
oder über das Caritas-Zentrum Pfaffenhofen, Tel.: 08441 / 8083-15 

Jugend- und Elternberatung
Beratung für Familien, Eltern, Jugendliche, Kinder, und alle, die für Kin-
der sorgen.
Fragen zur Familie (Streit, Krisen, Trennung …), Fragen zur Entwick-
lung und Erziehung.
Telefonische Anmeldung erforderlich: Tel.: 08441 / 1661
oder bei der Außenstelle Manching: Tel.: 08459 / 3323-62.

Sozialpsychiatrischer Dienst 
mit gerontopsychiatrischer Fachberatung
und Betreutem Einzelwohnen in Pfaffenhofen mit Außensprechtagen
in Geisenfeld, Manching und Vohburg. Wir beraten und begleiten Men-
schen mit psychischen Problemen und Erkrankungen, Menschen in be-
lastenden Situationen sowie deren Angehörige und Bezugspersonen. Bei
Bedarf sind auch Hausbesuche möglich.
Fachdienstleiter: Klaus Bieber, Telefon: 08441 / 8083-41

Häusliche Alten-, Kranken- und Familienpflege
Hilfe und Beratung, Grund- und Behandlungspflege, Zusammenarbeit
mit allen Ärzten und Kassen, Haushaltshilfe Tagwache und Verhinde-
rungspflege, Pflegekurse
Pflegedienstleiterin: Erna Federl, Telefon: 08441 / 8083-27 / -24
Außenstellen in Vohburg, Manching und Geisenfeld

Familienpflege
Bei Krankheit, Krankenhausaufenthalt der Mutter u.ä.
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083-15

Hausnotruf
Beruhigt und sicher zu Hause leben
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083-24

Essen auf Räder
Warmes Essen „täglich frisch auf den Tisch“, auch am Wochenende
gefrorenes Essen ebenso möglich
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083-24

EBEM 
Europäischer Berufsverband für eigenständige Mediation

Unterstützung bei Konflikten, z. B. Familie (Streit, Krise, Scheidung),
Miete, Erbe, Nachbarschaft …

Einführungsgespräch kostenlos. 
Ansprechpartnerin: Ulrike Hauser, Telefon: 08445-929 48 02

CARITAS-ZENTRUM
für den Landkreis Pfaffenhofen

Spitalstraße 7, 85276 Pfaffenhofen, Telefon: 08441 / 8083-0
Leiter: Norbert Saam

Allgemeine Soziale Beratung
Beratung und Hilfe bei allgemeinen Lebensproblemen, Vermittlung von
Mutter-Kind- und Kinderkuren, Lebensmittelausgabe 
Ansprechpartnerin: Christine Keil
Telefon: 08441 / 8083-15
Mi: Außensprechstunde in Geisenfeld (nach Absprache)

Zentrum für Ehrenamtliche
Das Zentrum für Ehrenamtliche und Freiwillige der Caritas bietet
Bürgern, die sich engagieren wollen, gezielte Beratung und Information
über mögliche Tätigkeitsbereiche. Bei der Suche nach einem geeigne-
ten Einsatzfeld unterstützen wir Sie aktiv. Interessierte sind herzlich ein-
geladen.
Anfragen und Information bei Birgit Ostermeier, Tel. 08441 / 8083-13

Betreuungsverein
Der Betreuungsverein der Caritas Pfaffenhofen führt Einzelbetreuungen
und bietet ehrenamtlich tätigen Betreuern Beratung und Information. 
Ansprechpartnerin: Renate Schmid
Telefon: 08441 / 8083-16

Soziale Beratung für Schuldner
Beratung, Existenzsicherung, Insolvenzverfahren 
Ansprechpartnerinnen: Michaela Wildmoser und Yvonne Marx
Telefon: 08441 / 8083-15 / -18
Di: Außensprechstunde in Manching von Yvonne Marx
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Wir gratulieren

Geburten                

Franziska und Theresa Krautmann, geboren am 15. Oktober 2011
Singenbach, Tulpenstr. 6

Florian Lehner, geboren am 19. Oktober 2011
Alberzell, Singenbacher Str. 16

Geburtstags- und Ehejubilare

Herzliche Glückwünsche 
im Namen der Gemeinde

Herrn Anton Wörle, Klenau, zum 85. Geburtstag
am 06.11.2011

Herrn Michael Brandstetter, Labersberg, zum 85. Geburtstag 
am 25.11.2011

Eheleute Johann und Berta Koch, Gerolsbach, zur Goldenen Hochzeit
am 10.11.2011

Herrn Konrad Neumair, Hudlhub, zum 80. Geburtstag
am 29.11.2011

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, auch denen, die hier
nicht genannt sind, wurden vom 1. Bürgermeister Martin Seitz im Na-
men der Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwünsche übermittelt.

Propsteistr. 7 · 85302 Gerolsbach · Tel. 0 84 45 - 15 93

Frohe Weihnachten   
und alles Gute im neuen Jahr  

wünscht allen Kunden, 
Freunden und Bekannten

Familie Breitner✴

✩

✩

✳★

★

✮

✴

✩
✩

✩

✳ ★

★

✮
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Wir wünschen allen Kunden, 
Geschäftspartnern und Freunden 
ein frohes Fest und viel Glück 
für das neue Jahr.

Raiffeisenstr. 13 · 85304 Ilmmünster 
Tel. 08441/24 40 · Fax 08441/829 52 · www.beier-dach.de

Schulnachrichten

Mittelschule Scheyern
Exkursion zum Thema Wald

Bei strahlendem Sonnenschein machten sich am Montag, den 24. Ok -
tober, die beiden 8. Klassen der Mittelschule Scheyern auf den Weg nach
Fernhag, wo Herr Raith mit seiner Kollegin, Frau Fischer, bereits war-
tete. Der Lehrplan im Fach PCB sieht die Behandlung der Lebensge-
meinschaft Wald vor und da erwiesen sich zwei verantwortungsbewu ss -
te Jäger, die sich für die Erhaltung des Gleichgewichts im Naturraum
Wald einsetzen, als die richtigen Experten.

Durch zahlreiche Präparate illustrierte Herr Raith seine humorvollen,
aber sehr informativen Erklärungen. Einen Marder kannten die meisten
Schüler nur vom Hörensagen und als Schäden beim PKW verursachen-
des Wesen. Dass ein Steinkauz beinahe geräuschlos zu fliegen vermag
und dadurch der Erzähler selber einmal vor Schreck beinahe vom Hoch-
sitz gefallen wäre, prägte sich den Zuhörern gut ein. Außerdem erfuhren
sie auch, dass Rehe durch Apfeltrester und Hafer angefüttert werden, um
die Ernte der Bauern nicht zu gefährden. Verschiedene Eichen- und Ahorn-
arten wurden erklärt und anhand des Laubes unterschieden. „Fichte sticht,
Tanne nicht“ war spürbar durch entsprechende Nadelbaum-Zweige. Ge-
radezu fühlbar war, dass Brennnesseln nicht immer brennen, zumindest
nicht, wenn man sie mit genügender Kenntnis zu berühren weiß.

Spannend wurde es dann beim Betrachten eines Dachsbaus mit seiner
Rinne, die durch das Wegschleifen des Erdaushubs entsteht. Auch die
Wühlspuren von Wildschweinen wurden mit großem Interesse beäugt.

So richtig beeindruckt waren die Schüler dann bei der Vorführung des
Großen Münsterländers namens Falk, der bis dahin eher gelangweilt auf
seinen Einsatz gewartet hatte. Frau Fischer legte mit einer toten Ente ei-
ne Fährte und Falk arbeitete diese mit Bravour heraus, um dann seinem
Herrchen stolz die Beute zu übergeben. So viel Gehorsam und doch spie-
lerisches Arbeiten, das weckte Bewunderung.

Diese Stunden im Wald waren für Schüler und Lehrkräfte lehrreich und
wir danken ganz herzlich Herrn Raith und Frau Fischer für ihre vielen
Mühen und die tolle, lebendige Unterrichtszeit.

Hanneder Helga · Friseursalon
Pfaffenhofener Str. 28 a · 85302 Gerolsbach

Tel. 0 84 45 / 2 44

Frohe Weihnachten
und die besten Wünsche
für das Jahr 2012

Wir wünschen ein frohes Fest 
und alles Gute für das neue Jahr

©
 ʼ9
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Auenstraße 4 · 85276 Pfaffenhofen · Tel. (084 41) 719 36 · Fax (084 41) 80 47 64

www.buchhandlungkilgus.de

Holzäckerstr. 1 · 85298 Mitterscheyern 
Tel. 0 84 41/87 92 80 · Fax 0 84 41/78 64 99

24. und 25. Dezember geschlossen
am 26. Dezember geöffnet

Silvester geöffnet – Essen à la carte

wünscht
frohe Weihnachten und 
viel Glück für das neue Jahr

+ Partyservice
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde Gerolsbach
St. Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach, Tel. 08445/92 95 05

Gottesdienstordnung vom 8. Dezember 2011 – 1. Januar 2012

DONNERSTAG – 8. Dezember
19.00 Abendgottesdienst

SONNTAG – 11. Dezember 3. Advent
10.00 Pfarrgottesdienst
19.00 Adventfeier der Katholischen Frauengemeinschaft im Pfarrheim

DONNERSTAG – 15. Dezember
19.00 Bußgottesdienst in Gerolsbach
für die Pfarreien Scheyern, Niederscheyern, Gerolsbach,
nach dem Bußgottesdienst wird Beichtgelegenheit angeboten

SAMSTAG – 17. Dezember
Rosenkranz entfällt
18.30 Roratefeier mit dem Singenbacher Kirchenchor

SONNTAG – 18. Dezember 4. Advent
8.30 Pfarrgottesdienst
19.00 Weihnachtliches Singen der Gerolsbacher Chöre und Gruppen in
der Pfarrkirche

DONNERSTAG – 22. Dezember
19.00 Abendgottesdienst

SAMSTAG – 24. Dezember Hl. Abend
16.00 Weihnachtliches Trompetenspiel am Friedhof
17.00 Kinderkrippenfeier in der Pfarrkirche
21.15 Christmette

SONNTAG – 25. Dezember Hochfest der Geburt des Herrn
10.00 feierliches Christamt

MONTAG – 26. Dezember
10.00 Pfarrgottesdienst

SAMSTAG – 31. Dezember
16.00 Jahresschlussandacht

SONNTAG – 1. Januar Neujahr
19.00 Pfarrgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger
Anschließend Neujahrsempfang im Pfarrheim

Benediktinerabtei Scheyern
Klosterpforte: 752-0
Verwaltung: 752-230
Homepage: www.kloster-scheyern.de

SCHEYRER KRIPPE BEIM 
INGOLSTÄDTER KRIPPENWEG

26. November 2011 – 8. Januar 2012
Spitalkirche, täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
(am 24. und 31. Dezember jeweils nur bis 12.00 Uhr)

In der Spitalkirche in Ingolstadt werden unter anderem zwei Szenen („Ver-
kündigung des Herrn“ und „Geburt des Herrn“; in historischer Kulisse)
aus dem Krippenbestand der Benediktinerabtei Scheyern gezeigt. Die
Bekleidung der Figuren wurde von fr. Stephan Völlinger OSB gefertigt. 

RORATE-GOTTESDIENSTE im Advent

30. November, 7., 14. , 21.  und 24. Dezember
jeweils um 7.00 Uhr, Basilika

Verschiedene Gruppen aus Scheyern und Umgebung werden auch die-
ses Jahr im Advent einmal wöchentlich einen Rorate-Gottesdienst mit
besinnlichen Liedern und Weisen gestalten. Die Basilika wird dabei aus-
schließlich von schimmerndem Kerzenlicht beleuchtet sein.

CHRISTMETTE
24. Dezember, 24.00 Uhr, Basilika

Marc-Antoine Charpentier (1643 – 1704):
Messe de Minuit pour Noël
Basilikachor, Solisten und Basilikaorchester
Christian Bischof (Leitung)

HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
25. Dezember, 10.00 Uhr, Basilika 

Joseph Haydn (1732 – 1809): 
Missa Sancti Nicolai (Nikolaimesse) in G-Dur
J. I. Schnabel (1767 – 1831): 
Transeamus usque Betlehem
Basilikachor, Solisten und Basilikaorchester
Christian Bischof (Leitung)

FESTLICHES SILVESTERKONZERT – Ein „musikalisches 
Feuerwerk“ mit dem Trompetenensemble „Bavarian Brass“
31. Dezember, 20.30 Uhr, Basilika

Werke von J. S. Bach, G. Frescobaldi, P. Sadlo, G. F. Händel, P. Stanék,
Nicolas J. Lemmens, E. Glennie, G. Young, Korb/Roever, f. Liszt u. a.
Trompete: Benjamin Sebald, Volker Hemedinger, 

Florian Zeh, Dominik Thoma 
Schlagwerk: Christoph Günther
Leitung: Benjamin Sebald
Orgel: Christian Bischof

Eintritt: € 15,00 / € 10,00 (Ermäßigung für Schüler/Studenten)
frei Platzwahl

Wir wünschen unseren 
Bekannten, Kunden
und Geschäftsfreunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr

Franz Hosper
Spenglerarbeiten · Landmaschinen

85302 Singenbach · Telefon (0 84 45) 5 20

Rufen Sie an. Wir kommen gern.

Maler- und Lackierarbeiten

Gestaltende Techniken

Umweltfreundliche Anstriche

Vollwärmeschutz

Fassadengestaltung

Bodenverlegung

Reitberger Str. 24 · 85298 Euernbach

Tel./Fax 0 84 45/92 93 37 · Mobil 0173/98 212 02

Ihr Malermeister

Peter

wünscht ein frohes

Fest und alles Gute

für das neue Jahr
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Adventskonzert in der Scheyerer Basilika
Ein abwechslungsreiches Programm erwartete die Zuhörer in der voll-
besetzten Basilika beim diesjährigen Adventskonzert am ersten Ad-
ventssonntag. Aus vielen Einzelstücken hatte Christian Bischof eine wun-
derbare Zusammenstellung gefunden, die harmonische eineinhalb Stun-
den in adventlicher Stimmung bescherte.

Mit dem kraftvollen „Machet die Tore weit“ von A. Hammerschmidt er-
öffnete der Basilikachor das Konzert. Freudige Aufbruchstimmung
brachte den Zuhörern Johann Eccards „Übers Gebirg Maria geht“.

Zum ersten Mal trat eine kleine Besetzung des Basilikachores auf, die sich
„Capella Schyrensis“ nennt. Sie gefiel sowohl beim „Ecce concipies“ als
auch bei J. S. Bachs Choral „Nun komm, der Heiden Heiland“. Einige
Strophen daraus sang sie im Wechsel mit Christian Bischof, der Orgel-
choräle aus der „Leipziger Originalhandschrift“ an der Orgel spielte.

Der Basilikachor folgte mit bekannten stimmungsvollen Stücken wie „Der
englische Gruß“ oder „Maria durch ein  Dornwald“ ging in der Bear-
beitung Christian Bischofs.

Das Ensemble „Vierma“ überzeugte als homogener Klangkörper mit we-
niger bekannten, aber umso eindrucksvolleren Stücken. Ob der „Advent-
Jodler“ oder „Es naht ein Licht“ von L. Maierhofer (*1956), dem „Veni,
Veni Emmanuel“ von Philip Lawson oder „In the bleak mid-winter“ von
Gustav Holst (1874 – 1934) – „Vierma“ gelang es, die Zuhörer in frohe
Erwartung zu versetzen. Und so hätte man in dieser positiv gespannten
Atmosphäre sicher die sprichwörtliche Stecknadel zu Boden fallen hören.

Christian Bischof war dann mit einer Fuge über den Choral „Wie schön
leucht’ uns der Morgenstern“ an der Orgel zu hören, wo er seine groß-
artige Spieltechnik zeigen konnte.

Den Abschluss gestaltete wieder der Ba-
silikachor mit „Unser lieben Frauen
Traum“ von Max Reger und Heinz
Lonquich und dem „Ave maris stella“
von Edward Grieg. Das Amen dieses
Stückes unterstrich nochmals die oft ehr-
fürchtige Stimmung in diesem Konzert,
wo Christian Bischof bewusst allen Zu-
hörern und Mitwirkenden Zeit gab, die-
se Stimmung in sich aufzunehmen.
Den großen Applaus unterbrach Bischof
dann noch mit einer Einladung an alle
Anwesenden, bei der Zugabe „Tochter
Zion, freue Dich“ kräftig mitzusingen,
was auch geschah.

Diese feierliche vorweihnachtliche
Stimmung konnten die Besucher dann
hinaustragen  zum Scheyerer Christ-
kindlmarkt, um die dortige wunder-
schöne Stimmung auch noch auf- und
mit nach Hause zu nehmen.   

Foto: Maria Wenk

Wir wünschen ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr.

FRAUENSTR 5 · PFAFFENHOFEN · TEL. 0 84 41 / 96 76 · www.betten-leitenberger.de

SEIT UBER 60 JAHREN
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Allen unseren Patienten und 
deren Angehörigen wünscht 
unser  Pflegeteam viel Liebe, 
frohe Weihnachten und ein

gesegnetes 2012

Es gibt auf der Welt 
einen einzigen Weg, 

welchen niemand gehen kann außer dir.
Wohin er führt, frage nicht! 

Gehe ihn!
F. Nietzsche

Ambulanter
Pflegedienst

MDK-Prüfung 2011: Patientenzufriedenheit: 1,0
Gesamtnote: 1,1
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Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 – 85238 Petershausen
Tel.: 0 81 37 – 9 29 03 Fax: 0 81 37 – 9 29 04
E-Mail: Ev.Luth.Kirche.Petershausen@gmx.de

Pfarrer Peter Dölfel Tel.: 08137 – 1695
Pfarrersehepaar Julia und Björn Schukat Tel.: 08136 – 4720413
Religionspädagogin Petra Pilgrim Tel.: 08136 – 8088955

Gottesdienste:

Samstag, 10.12.2011
17:00 Uhr Kemmoden – Musikalische Abendandacht zu Advent

Sonntag, 11.12.2011 – 3. Advent
10:30 Uhr Petershausen – Neuzugezogenen-Gottesdienst

Sonntag, 18.12.2011 – 4. Advent
09:00 Uhr Lanzenried – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Petershausen – parallel Kindergottesdienst
10:30 Uhr Indersdorf – Abendmahl (Wein)

Samstag, 24.12.2011 – Heiliger Abend
15:00 Uhr Lanzenried – Gottesdienst für Große und Kleine 

mit Krippenspiel
15:00 Uhr Petershausen – Gottesdienst für Große und Kleine
15:30 Uhr Vierkirchen – Kath. Kirche – ökumenischer Gottesdienst 

für Große und Kleine
16:30 Uhr Vierkirchen – Kath. Kirche 
17:00 Uhr Petershausen
17:00 Uhr Gerolsbach – Kath. Kirche – ökumenisches Krippenspiel
18:00 Uhr Indersdorf – Markt Kirche
22:00 Uhr Kemmoden

Sonntag, 25.12.2011 – 1. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr Lanzenried – Festgottesdienst – Abendmahl (Wein)

Montag, 26.12.2011 – 2. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr Kemmoden – Festgottesdienst – Abendmahl (Wein)

Samstag, 31.12.2011 – Silvester
17:00 Uhr Kemmoden – Abendmahl (Wein)

Sonntag, 01.01.2012 – Neujahr
19:00 Uhr Vierkirchen – Abendmahl (Wein)

Freitag, 06.01.2012 - Epiphanias
10:30 Uhr Indersdorf – mit Wanderung

Sonntag, 08.01.2012
09:00 Uhr Lanzenried – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr Indersdorf – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr Petershausen

Sonntag, 15.01.2012
10:30 Uhr Kemmoden – parallel Kindergottesdienst
10:30 Uhr Petershausen
10:30 Uhr Indersdorf

Montag, 16.01.2012
19:00 Uhr Kath. Kirche Weichs – ökumenischer Gottesdienst 

zur Gebetswoche zur Einheit der Christen 

Samstag, 21.01.2012
19:00 Uhr Kemmoden – ökumenischer Gottesdienst 

zur Gebetswoche zur Einheit der Christen 

Sonntag, 22.01.2012
10:30 Uhr Petershausen – anschl. Neujahrsempfang

Sonntag, 29.01.2012
10:30 Uhr Indersdorf – Gottesdienst für Große und Kleine
10:30 Uhr Petershausen – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr Vierkirchen – ökumenischer Gottesdienst 

für Große und Kleine

Unglaublich!?

Gespräche für Neugierige und 
Interessierte zum Thema Glauben

Jeden 2. Donnerstag im Monat jeweils um 19:30 Uhr im 
Evang.-Luth. Gemeindezentrum Petershausen – Rosenstr. 9.

Donnerstag, 08.12.2011 – „…geboren von der Jungfrau Maria“
Donnerstag, 12.01.2012 – „…ich glaube an Jesus Christus“
Donnerstag, 09.02.2012 – „…ich glaube an den heiligen Geist“

Pfarrer Peter Dölfel, Vikarin Tina Goede, 
Dipl.Rel.Päd. Petra Pilgrim, Pfarrer Björn Schukat

85298 Euernbach Tel. (0 84 45) 7 85
Pfaffenhofener Str. 4 Fax (0 84 45) 14 85
www.moll-landtechnik.de e-mail: LmMoll@t-online.de

Frohe Weihnachten und 

ein erfolgreiches, gesundes neues Jahr 

wünscht Ihnen
★

★

★
★

★

★
★

★

LANDTECHNIK
SCHLEPPERZENTRALE

Verschenken Sie Linderung und Wohlbefinden!Verschenken Sie Linderung und Wohlbefinden!

Geschenk-Gutscheine kommen immer gut an.Geschenk-Gutscheine kommen immer gut an.

Marienstraße 12  85298 Scheyern
Telefon 08441 / 8 17 88

Marienstraße 12  85298 Scheyern
Telefon 08441 / 8 17 88

Wir wünschen Allen 

ein Frohes Fest 
und einen Guten Rutsch.

Wir wünschen Allen 

ein Frohes Fest 
und einen Guten Rutsch.

Informieren Sie sich im Internet: www.physio-gürtner.de Informieren Sie sich im Internet: www.physio-gürtner.de 
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Themenabend

Kinder und Religion

Ein Abend für Eltern 
Fragen und Antworten zur religiösen Erziehung

Referent: Professor Frieder Harz 

Donnerstag, 26. Januar 2012 um 19:30 Uhr

im Evangelischen Gemeindezentrum in Petershausen, Rosenstr. 9

 

Themenabend

Was ist eigentlich eine „Sekte“?

Grundsätzliches zum Thema und Vorstellung ausgewählter Gruppen.

Referent: Pfarrer Björn Schukat

Montag, 9. Januar 2012 um 19:30 Uhr
Evang.-Luth.  Gemeindezentrum Petershausen,
Rosenstraße 9

Neu ist das Thema „Sekten“ nicht. In einer Zeit der religiösen Vielfalt
wird es aber immer wieder aktuell: „Was hat es mit dieser Gruppe auf
sich?“ „Woher kommt jenes Gedankengut?“ „Ist das eigentlich gefähr-
lich?“ Solche und solch ähnliche Fragen beschäftigen nicht nur Eltern,
deren Kinder mit fragwürdigen religiösen Organisationen in Kontakt
kommen. Bei dem Themenabend soll zum einen grundsätzlich erläutert
werden, was man unter einer „Sekte“ versteht. Zum anderen werden aus-
gewählte „Sekten“ vorgestellt und aus christlicher Sicht beurteilt.

KirchenKino

Evang.- Luth. Gemeindezentrum,
Petershausen, Rosenstr. 9

16:00 Uhr KirchenKino für Kinder
Spannende und lustige Filme

20:00 Uhr KirchenKino für Jugend und Erwachsene
Unterhaltsame und anspruchsvolle Filme mit   
einer kurzen Einführung. Einlass 19:30 h 
Ausklang im Kirchen-Bistro.

Jeden zweiten Samstag im Monat:
Samstag, 14.01.2012
Samstag, 11.02.2012
Samstag, 10.03.2012

Der Eintritt ist kostenlos – Spenden sind gerne willkommen!

Schönheitspflege · Haarentfernungssystem
Naildesign · Fußpflege

Geschenk-Gutscheine, 
auch weihnachtlich verpackt

Manuela Weichenrieder · Birkengrund 2 · 85298 Scheyern

Termine nach telefonischer Vereinbarung 08441/14 53
www.purcosmetic.de
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Verschiedenes

BIANCA EDER SAGT DANK 
AN ALLE FREUNDE UND FÖRDERER 

IHRES WAISENHAUSPROJEKTES 
IN INDIEN

Mein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) in Indien ist vorbei. Inzwischen
wohne, studiere und arbeite ich in München, habe aber „mein“ Waisen-
haus gleich wieder besucht, um (weitere) Spenden und Geschenke per-
sönlich dorthin zu bringen.

Im Waisenhaus wurde ich mit großer Wiedersehensfreude und Begeis -
terung begrüßt. Und für die neuen Freiwilligen war ich ein willkomener
Ansprechpartner für ihre Fragen.

Viele von euch haben mitgeholfen, dass ich die Arbeit im Waisenhaus
auch finanziell (direkte Geldspenden) und somit aber auch materiell (z.B.
durch Besorgung von Spielsachen, Schwimmutensilien und vieles mehr)
unterstützen konnte.
VIELEN, VIELEN UND GANZ HERZLICHEN DANK DAFÜR!

Begonnen hat es mit der ersten und ganz spontanen Spende unserer kirch-
lichen Gemeinde, die Herr Spennesberger von der Kirchenverwaltung
persönlich vorbeibrachte. Über Aktionen der KLJB Scheyern und unse-
rer diesjährigen Firmlinge aus Gerolsbach erfuhr ich eine Wertschätzung
und Unterstützung, die mich sehr berührte und natürlich riesig freute.
Dazu kommt noch eine ganze Reihe von persönlichen Spenden von Freun-
den, Bekannten, Lehrern, den Kollegen meines Vaters der Bundesbank
und auch Personen, die ich (noch) nicht persönlich Spendern, die unge-
nannt bleiben wollen.
Euch allen danke ich nochmals herzlich für eure wertvolle Unterstützung
und verspreche, dass ich auch weiterhin jede Spende ins Waisenhaus
bringen werde.
Außerdem ist ein „Indien-Abend“ mit Bildern und Erzählungen und al-
lem was dazu gehört in Planung. Leider konnte jedoch noch kein pas-

Der Kleine probiert die mitgebrachte Kinderschnabeltasse gleich aus
(Spende von 50 Schnabeltassen).

Die Kinder sind mir vor Freude regelrecht „um den Bauch“ gefallen

Ich hinten im traditionellen Saree nach einer Adoptionsfeier mit zwei
aufgeweckten Waisenhauskindern

sender Termin gefunden werden. Wir werden euch dafür aber natürlich
nochmal einladen und informieren, wenn es soweit ist.

Bis dahin eine gesegnete Vorweihnachtszeit und nochmal DANKE-
SCHÖN!

Bianca (Bibi) Eder
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Weihnachtsgrüße auf lebender Leinwand

Am Samstag dem 12. November war es wieder soweit, das Fotostudio
„Photoart1“ wurde zum fünften mal Schauplatz und Treffpunkt einer Eli-
te der besten Bodypainterinnen und -painter. Aus Junkenhofen reiste zum
3. Mal Model MicHa an – sie und die dreifache Deutsche Meisterin in
Airbrush, Melanie Hill aus Darmstadt arbeiten seit 2007 zusammen. Nach
vielen Jahren Übung und zweimonatiger Vorbereitung erreichten Sie in
heuer auch gemeinsam den Vizemeistertitel bei der Weltmeisterschaft in
Pörtschach. 

Mit dabei waren bei der Paintingparty aus der Schweiz Herbie Betsch-
art, aus Luxemburg Lynn Schockmel sowie aus Deutschland Udo Schurr
(zweifacher Weltmeister Airbrush), die Pinsel- und Schwammkünstler
Michaela Zeng (mehrfache Gewinnerin in den Kategorien Pinsel &
Schwamm sowie Special Effects), Eva-Maria Schulz, Daniela Schatz,
Heike Straub, Dani Bekirsch sowie neun weitere weibliche Models. „Ich
bin froh, dass Georg diese Treffen organisiert, so sehen wir uns wenigs -
tens ein paar mal im Jahr!“, so Micha. Künstler treffen sich hier – nicht
wie üblich – um allein oder wie bei Wettbewerben gegeneinander anzu-
treten, sondern um zusammen ein gemeinschaftliches Kunstwerk zu schaf-
fen. Dabei kommen alle typischen Werkzeuge der verschiedenen Body-
painting-Kategorien zum Einsatz: Mit Pinsel, Schwamm, Airbrush und
nicht zuletzt auch 3D-Effekten zauberten die Künstler dann die „Weih -
nachtswelt“.

Nach etwa 8 Stunden Arbeit war das Gemälde fertig und wurde von ei-
ner speziellen Deckenkamera in einem Foto festgehalten. Denn schon
beim anschließenden Duschen wurde das ganze Kunstwerk und die lie-

bevolle Arbeit für immer zerstört und durch den Abfluss gespült. Ein ver-
gängliches Kunst – was bleibt, ist ein einzigartiges Foto und die Erinne-
rung der Beteiligten an ein tolles Ereignis.

Waren es im September 2010 noch 3 Künstler und 6 Modelle, werden
es bei jedem Treffen immer mehr. Und daher gehen die Parties mit zu-
nehmender Beteiligung weiter. Wir wünschen allen mit diesem Bild fro-
he Weihnachten und ein erfolgreiches farbenfrohes Jahr 2012.
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Haardesign Heike Kandler
Schrobenhausener Straße 5 

85302 Gerolsbach

Tel. 0 84 45/92 93 64

Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 
        wünscht Ihnen 

Heike und Nicole
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Terminkalender

Sämtliche Vereine und Verbände usw. werden gebeten, ihre Veranstaltungen, Feste usw. im Jahre 2012 bei der Gemeinde anzumelden,
damit diese in den Terminkalender eingetragen werden können, um anderen Vereinen usw. die Möglichkeit zu bieten, deren Veranstal-
tungen entsprechend so zu legen, daß es keine Überschneidungen gibt.

Dezember 2011

02.12.2011 (Freitag) Gospelchor „Voices of Joy“ zu Gast in der Gerolsbacher Kirche

02.12.2011 (Freitag) Vereinsmeisterschaft des Schützenvereins Frisch-Auf Singenbach

03.12.2011 (Samstag) Seniorenweihnachtsfeier der Pfarrei Gerolsbach

03.12.2011 (Samstag) Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung der FF Schachach

03.12.2011 (Samstag) Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung Stammtisch „Nasse Brüder“ Gerolsbach im Gasthaus Breitner

03.12.2011 (Samstag) Weihnachtskinderpark der Nachbarschaftshilfe Gerolsbach

10.12.2011 (Samstag) Weihnachtsfeier Krieger- und Soldatenverein Gerolsbach im Gasthaus Breitner

10.12.2011 (Samstag) Weihnachtsfeier des Schützenvereins „Frisch-Auf Singenbach“ mit Bel Canto

11.12.2011 (Sonntag) Adventfeier der Kath. Frauengemeinschaft Gerolsbach

12.12.2011 (Montag) Weihnachtsfeier Frauenchor Gerolsbach

15.12.2011 (Donnerstag) Weihnachtsschießen Schützenverein „Bavaria“ Gerolsbach

16.12.2011 (Freitag) Weihnachtsfeier MGV „Rauhe Gurgl“ im Gasthaus Breitner

17.12.2011 (Samstag) Weihnachtsfeier FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner

17.12.2011 (Samstag) Weihnachtsfeier RFV Alberzell

18.12.2011 (Sonntag) Weihnachtliches Singen und Musizieren um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Andreas, Gerolsbach

22.12.2011 (Donnerstag) Weihnachtsfeier Schützenverein „Bavaria“ Gerolsbach

26.12.2011 (Montag) Skikurs u. Tagesfahrt des FC Gerolsbach nach Mittenwald

27.12.2011 (Dienstag) Skikurs u. Tagesfahrt des FC Gerolsbach nach Reit im Winkel

29.12.2011 (Donnerstag) Skikurs u. Tagesfahrt des FC Gerolsbach nach Reit im Winkel

30.12.2011 (Freitag) Skikurs u. Abschlußrennen des FC Gerolsbach nach Mittenwald

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2012
wünscht Ihnen:

Nicole Schüler
Steuerberater
Großenhager Ring 16
85298 Scheyern

Tel.: 0 84 41 / 27 77 95
Termine nach Vereinbarung

Frohe Weihnachten und einen

guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht

Bau- und Möbelschreinerei

PAUL KREUZER
Jetzendorfer Str. 24a · 85298 Fernhag
Tel .  (0  84 41)  7  64 06 ·  Fax 8 38 77

✳

✭

★
✳

✳

✭

★
✩

Änderungsschneiderei Lintner
und

Reinigungsannahme der Firma Horn
Schleichern 1

wünschen gesegnete Weihnachten
und ein glückliches, gesundes neues Jahr.

Termine nach Vereinbarung

Telefon 0152/01523288

✴

✩✩

✳

★

★

✮
✭

Geschäftsführer 
Wolfgang Reisner

Fasanenweg 10 
85302 Alberzell

Tel./Fax: 0 82 50/99 75 33 
Mobil: 01 73/9 84 53 76

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes 
neues Jahr!
✴

✴

✩

✩

✳

✳

★

★

✭
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Voranzeige für 2012
07.01.2012 (Samstag) Jahreshauptversammlung Schützenverein „Bavaria“ Gerolsbach

14.01.2012 (Samstag) Jahreshauptversammlung Schützenverein Frisch-Auf Singenbach

14.01.2012 (Samstag) Watt-Turnier im Vereinsheim des FC Gerolsbach

21.01.2012 (Samstag) Papiersammlung des FC Gerolsbach

27.01.2012 (Freitag) Wirtshaussingen im Dorfheim Junkenhofen

28.01.2012 (Samstag) 1. Gerolsbacher Kinder- und Jugendversammlung

03.-05.02.2012 (Freitag-Sonntag) Skifahrt des FC Gerolsbach nach Wagrain-Flachau-Zauchensee

11.02.2011 (Samstag) Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der FFW Singenbach

11.02.2012 (Samstag) Faschinsball FC Gerolsbach und „Bavaria“-Schützen Gerolsbach im Gasthaus Breitner, Gerolsbach

13.02.2012 (Montag) Jahreshauptversammlung Frauenchor Gerolsbach

18.02.2012 (Samstag) Faschingsball im Gasthaus Breitner, Gerolsbach

21.02.2012 (Dienstag) Kinderball im Gasthaus Breitner, Gerolsbach

10.03.2012 (Samstag) Ramadama-Aktion (Ausweichtermin: Samstag, 24.03.2012)

23.03.2012 (Freitag) Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des 1.Vorsitzenden des FC Gerolsbach im Vereinsheim

17.05.2012 (Donnerstag) Vatertagsfeier im Dorfheim Junkenhofen

17.05.-20.05.2012 (Donnerstag-Sonntag) Ausflug des Krieger- und Soldatenvereins Klenau-Junkenhofen nach Budapest

09.06.2012 (Samstag) 150-Jahrfeier Krieger- und Soldatenverein Gerolsbach im Gasthaus Breitner, Gerolsbach

03.11.2012 (Samstag) Hoagart’n im Dorfheim Junkenhofen

Wir wünschen frohe Weihnachten

Äußerst robuste und langlebige Säge. Sehr gut in der Landwirtschaft, im 
Obst- und Gartenbau und zum Brennholzsägen. 

    

Jakob Huber 
Forst- und Gartentechnik 
Durchschlacht 4  85298 Scheyern 
Tel. 08445/360  Fax. 08445/1487

AKTION STIHL-Motorsägen
MS 290 
Leistung: 3,0 kW / 4,1 PS 
Schnittlänge:  40 cm 

UVP des Herstellers 629,-

Jetzt zum Angebotspreis 

€ 515,-

und ein gutes neues Jahr!

Wir wünschen frohe Weihnachten und 
ein gesundes, glückliches, neues Jahr.

✩ ✴

✮

✶

✶

✶

✩

✩

✩

✴

✮

✶

✩

✩

✴

✮
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Aus Vereinen und Verbänden

FC Gerolsbach
FCG-Weihnachtsfeier 
am Samstag, 17. Dezember

Der FC Gerolsbach lädt ein zur traditionellen
Weihnachtsfeier ins Gasthaus Breitner. Beginn
ist um 19:30 Uhr. Alle Mitglieder, Freunde, Gön-
ner und Interessierte sind herzlich willkommen.
Selbstverständlich wird es wieder eine lustige Theatereinlage geben. Auch
die große Tombola darf nicht fehlen, zahlreiche Preise warten auf Sie!
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen, kurzweiligen, gemütlichen
Abend!

Watt-Turnier

Am Freitag, 14. Januar, sind ab 19 Uhr im Vereinsheim auf unserem
traditionellen Watt-Turnier spannende Karten-Spielstunden angesagt. Al-
le Watt-Begeisterten sind zum Turnier herzlich eingeladen!

Vorankündigung: Faschingsball

Am Samstag, 11. Februar, geht’s los zum Maschkaraboi! Der FC Ge-
rolsbach lädt zusammen mit den Bavaria-Schützen die gesamte Bevöl-
kerung herzlich ein. Für Spaß, Stimmung, Tanz und Show sorgen die
Tanzband „Ohrwurm“ und der Auftritt der Faschings-Gesellschaft
„OCV Steinkirchen“. Beginn ist um 20 Uhr im Gasthaus Breitner. Kar-
tenvorverkauf ab 9. Januar in der Raiffeisenbank Gerolsbach.

Vorankündigung: Jahreshauptversammlung 2012

Bitte vormerken: Die Jahreshauptversammlung des FC Gerolsbach fin-
det am Freitag, 23. März 2010, 20 Uhr, im Vereinsheim statt. Zur Wahl
steht unter anderem ein neuer erster Vorsitzender. Nehmen Sie als Ver-
einsmitglied teil und geben Sie Ihrer Meinung zum Vereinsgeschehen
eine Stimme. Die Tagesordnung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Skifahrt Wagrain – Flachau – Zauchensee 3. – 5. Februar 2012

Die Skiabteilung des FCG (Reisevermittler) bietet zusammen mit dem
Reiseveranstalter Schenk-Reisen wieder eine dreitägige Skifahrt an. Ziel
ist Österreichs größtes Skivergnügen. Mit einer Höhe bis über 2100 m
wird für Wintersportler – egal welcher Art: Langlauf, Alpin, Snowbo-
ard, Rodeln, Schneeschuhwandern, Pferdeschlittenfahrten – alles gebo-
ten. Kilometerlange Abfahrten für jede Könnerstufe, modernste Liftan-
lagen, super Hüttengaudi und Apres-Ski. Unterkunft: Vom Jugendhotel
Wiederkehr in Wagrain sind die Bergbahnen Flying Mozart und Gra-
fenbergbahn zu Fuß in 3 – 5 Gehminuten, Wasserwelt Amadé 2 min. er-
reichbar, Skiabfahrt bis zum Haus möglich, kostenloser Skibus vor dem
Haus. 2009 Komplett neu renoviert! Nach einem ausgiebigen Tag im
Freien können Sie sich in der neu erbauten Dachterrassen-Panorama-
Sauna erholen oder in der Wasserwelt Amadé (im Preis inbegriffen) den
Tag ausklingen lassen.

Abfahrt 5.30 Uhr in Gerolsbach
Preis pro Person: 149,– €

Unterkunft in Mehrbettzimmern (2-, 4-, 5-, 6-Bettzimmern)

Leistungen:
• Busfahrt im modernen Reisebus
• 2 x Ü/HP Jugendhotel Haus Wiederkehr in Wagrain (Hand- und Ba-

detücher bitte mitbringen)
• Dachterrassen-Panorama-Sauna
• Eintritt Wasserwelt Amadé
• Brotzeit bei Anreise

Anmeldung mit Anzahlung bis 10.01.2012 bei Schuh Schmid, Gerols-
bach, Tel. 365

Erfolgreiche Taekwon-Do Sportler

Bei den 4. Offenen Bayerischen Jugend-Meisterschaften im traditionel-
len Taekwon-Do am 29.10.2011 in der Dreifachturnhalle, waren 3 Schro-
benhausener und 2 Gerolsbacher Kampfsportler(innen) sehr erfolgreich.
Die gesamten Teilnehmer mussten über 150 Starts in den verschieden
Disziplinen absolvieren und dies garantierte einen überaus attraktiven
und spannenden Wettkampftag. Gekämpft wurde in bis zu 5 ver -
schiedenen Disziplinen (Hyong-Formen, Einschritt-Kampf, Freikampf,
Selbst  verteidigung und Bruchtest), und nur wer in allen Teilbereichen
gute Ergebnisse erzielte, bei dem reichte es dann zum Gesamtsieg. Der
Vorjahresteilnehmer Mert Cesur erreichte diesmal ein noch besseres Er-
gebnis als vorheriges Jahr.
Cheftrainer Ernst Sengotta, Trainer Ramona Lotrean und Markus Ku-
nert konnten deshalb sehr zufrieden sein über die Leistungen ihrer Schü-
ler, da die jeweiligen Alterskategorien mit durchwegs starken Gegnern
besetzt waren. Der Erfolg der fünf Teilnehmer ist der verdiente Lohn ei-
nes intensiven Trainings aller jungen Kämpfer(innen) aus Schrobenhausen
und Gerolsbach.
Wer sich für das Taekwon-Do Training interessiert und vielleicht auch
mal bei Meisterschaften erfolgreich starten will, kann dies mit intensi-
vem und regelmäßigem Training beim FC Gerolsbach mehrmals in der
Woche versuchen. (Bericht, Fotos: Ernst Sengotta)

Bild von links: Markus Kunert, Mert Cesur, Moritz Kögl, Isabella Kir-
mayr. Hilal Cesur, Ramona Lotrean und Ernst Sengotta

Wir danken für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen ein schönes

Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

St. Andreas Apotheke
Apothekerin Gertrud Elsenberger

St.-Andreas-Straße 6
85302 Gerolsbach

Telefon (0 84 45) 92 87 77
Telefax (0 84 45) 92 87 78

Neue Öffnungszeiten:
Montag – Freitag:

8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Samstag:
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

oder besuchen Sie uns im Internet: 
www.unsere-apo.de · www.unsere-theke.de
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E1 und E2 des FC Gerolsbach ungeschlagen Herbstmeister
Die Gerolsbacher U11 setzte sich in ihrer Herbstrunde deutlich mit 22
Punkten aus acht Partien gegen die benachbarten Klubs aus Waidhofen,
Mühlried, Steingriff und Aresing durch. Überaus deutlich auch das Tor-
verhältnis von 60:10 Toren.

Hinten v.l.n.r.: Maximilian Heinzlmaier, Matthias Steurer, Johannes
Fischer, Louis Bartl, Niklas Asam, Lucas Felber, Lorenz Kupka, Trai-
ner Dieter Kupka. Vorne v.l.n.r.: Cosimo Schüler, Moritz Bauer.

Auch die E2 des FC Gerolsbach behielt in der gesamten Herbstrunde 
ihre lupenreine Weste. 24 Punkte aus acht Spielen bei 93:11 waren das
absolute Maximum. 

Für diesen tollen Erfolg stehen: hinten von links: David Fottner (12
Tore), Lennart Fuhrmann (15), Jonas Wiethop (6), Sebastian Sieber
(2), Lukas Ostermeier (2), Marcel Riemann (9), Florian Plöckl (8).
Vorne: Torwart Leon Tilch (1) Sowie die Betreuer Paul Fottner, Det-
lef Fuhrmann und Harald Riemann

C-Jugend erhält neue Trikots vom „Sonnleiten“ Freizeithof
Voll motiviert, mit neuen Spielern aus Weilach und Scheyern, präsen-
tiert sich die C Jugend des FC Gerolsbach in neuen Trikots, gesponsert
vom Freizeithof „Sonnleiten“. Beim Fototermin bedankten sich die bei-
den Trainer Andreas Öttl und Helmut Wicker sowie die komplette Mann-
schaft bei Franz-Xaver Maurer für die großartige Unterstützung. Der ließ
es sich nicht nehmen, nach den Aufnahmen das komplette Team zu-
sätzlich zum Pizzaessen einzuladen. Vielen Dank! 
(Andreas Öttl und Helmut Wicker)

Der FC Gerolsbach

wünscht allen Mitgliedern, Helfern 

und Gönnern 

ein friedvolles Weihnachtsfest 

und viel Glück und Erfolg

für das 

neue Jahr 2012

D2-Jugend bedankt sich bei Malerbetrieb Peter Lindner
Die D2-Jugend bedankt sich ganz herzlich bei Peter Lindner. Er hat uns
großzügig dabei unterstützt, dass wir mit zwei sehr schönen Trikotsät-
zen die Saison bestreiten können. Wir werden versuchen, mit guten Leis-
tungen den „Maler Lindner“ im ganzen Umkreis bekannt zu machen.
(Markus Kick)
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Am Schiriamt reizen Adrian und Maximilian auch das ehrenamtliche
Engagement und das Miteinander bei den Schiedsrichtern. Als Drein-
gabe schätzen sie auch, dass sie eine Aufwandsentschädigung und ihre
Schiedsrichterausrüstung vom Verband erhalten. Zusätzlich lockt der
freie Eintritt zu fast allen Spielen bis hinauf in die Bundesliga. Aber sei
dann eben das berühmte Sahnehäubchen.

Als Jungschiedsrichter wünschen sie sich möglichst faire Spieler, Trai-
ner und Zuschauer.

Wir benötigen weitere Schiedsrichter. Wer sich auch angesprochen fühlt
und sich für das Schiedsrichteramt interessiert, melde sich bitte bei der
Vorstandschaft, Michael Schwertfirm, 08445/777. (HK)

Ball und Spiel fest in der Hand haben unsere Nachwuchsschiedsrichter
Adrian Franz (li.) und Maximilian Walter.

Fußballjugend sammelt Altpapier am 21.Januar 2012
Bitte unterstützen Sie die Jugendarbeit des FC Gerolsbach. Die Fußball-
Jugendabteilung wird nach längerer Zeit wieder eine Papiersammlung
im Gemeindegebiet durchführen, um mit dem Erlös die Jugendarbeit,
Trikots, Trainingsmaterialien, Startgelder etc. zu finanzieren.

Gesammelt werden:
• Zeitungen
• Zeitschriften
• (Werbe-)Prospekte
• Illustrierte
• Kartonagen

Nicht gesammelt werden:
• Mischpapiere, z.B. Briefumschläge, Etiketten
• durchgefärbte Papiere, z.B. „Gelbe Seiten“

Wie sind die Papierstapel zu bündeln?
• Bitte Paketschnüre verwenden, da wir diese mit Messer und Schere

am besten wieder aufbekommen.
• Bitte zum bündeln keine Klebebänder, Kabel oder ähnliches verwen-

den.
• Wenn möglich Kartonagen getrennt bündeln.

Bitte die Papierstapel am Sammeltag ab 8 Uhr gebündelt und gut sicht-
bar an die Straße stellen. Vielen Dank, die Fußballjugendleitung

Schiedsrichternachwuchs für den FC Gerolsbach
Die Fußballabteilung des FC Gerolsbach kann sich über Schiedsrich-
ternachwuchs freuen: Adrian Franz und Maximilian Walter haben im
Oktober ihre Schiedsrichterprüfung abgelegt. Mittlerweile leiteten sie
erfolgreich ihre ersten Spiele.

Seit einigen Wochen erleben Adrian Franz und Maximilian Walter Fuß-
ball aus einer neuen Perspektive. Denn die beiden B-Jugendspieler des
FC Gerolsbach sind nun ausgebildete Schiedsrichter und in ihrer Funk-
tion für die regelrechte Ausübung des Sports verantwortlich. Verant-
wortung zu übernehmen, das war ein wichtiger Grund der beiden, sich
Ende September für einen Lehrgang anzumelden und wenige Wochen
darauf die Prüfung abzulegen. Auslöser, sich für das Schiriamt zu inter-
essieren, war ein Besuch von Richard Augustin, Obmann der Schieds-
richtergruppe Ostschwaben bei der FCG-B-Jugend. Er informierte die
Spieler über die reizvolle und leider nicht immer ganz leichte Tätigkeit
von Schiedsrichtern – und vom akuten Nachwuchsmangel. Und gerade
hier hatte auch der FC Gerolsbach ein Problem, denn seit Jahren muss
der Verein aufgrund zu wenig gestellter Schiedsrichter Strafzahlungen
an den Bayerischen Fußballverband leisten. Zuletzt pfiff als einzig ak-
tiver Schiedsrichter Patrick Daurer, viel zu wenig in Relation zu den vie-
len vom Verein gemeldeten Mannschaften.

Unseren Kunden und 
Geschäftspartnern 
wünschen wir 
gesegnete Weihnachten 
und ein gesundes und 
glückliches neues Jahr!

✩

✩

✩

✷

✴

✳

✳

✭

✭

S T R O M I W Ä R M E I W A S S E R

Obermair Haustechnik
Eisenhut 3
85302 Gerolsbach

Telefon: 0 84 45/ 92 99 56
Telefax: 0 84 45/ 92 99 57

www.haustechnik-obermair.de

Wir wünschen

allen unseren 

Kunden & Partnern

frohe Weihnachten

und einen guten

Rutsch ins neue

Jahr!

Gemeinschaft 

im Verein
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Krieger- u. Soldatenverein 
Gerolsbach e.V.

Volkstrauertag u. Kriegerjahrtag 2011
Wie in jedem Jahr beging der Krieger- u. Soldatenverein Gerolsbach am
13.11.2011 den Volkstrauertag und zugleich den Kriegerjahrtag. Im Kir-
chenzug gingen die Fahnenabordnungen der örtlichen Vereine, die Ab-
ordnung der Bundeswehr und die Angehörigen der Blaskapelle „Mit-
tendrin“ zur Pfarrkirche. Der Pfarr- und Gedenkgottesdienst wurde vom
H.H. Abt Markus aus Scheyern zelebriert. Die Gottesdienstbesucher hör-
ten eine eindrucksvolle Predigt. Herzlichen Dank dafür Herr Abt!

Im Anschluss an den Gottesdienst ging es im Schweigemarsch zu unse-
rem Kriegerdenkmal für die in den beiden Weltkriegen gefallenen und
vermissten Männer der Gemeinde Gerolsbach. Zuerst wurde für die Kriegs-
opfer gebetet. Anschließend sprach unsere 2. Bürgermeisterin Gerti
Schwertfirm und damit zum ersten Mal eine Frau bei diesem Gedenken.
In ihrer Ansprache ging sie auf das große Opfer der sog. „Trümmer-
frauen“ während und nach dem Krieg ein, das sie beim Krieg in der Hei-
mat bringen mussten und welch unermessliches Leid sie durch den Ver-
lust des Ehemannes, des Vaters, des Sohnes oder des Bruders erdulden
mussten. Deshalb sollten wir Deutschen dankbar sein, dass schon seit 66
Jahren Friede herrscht.Nach ihrer Ansprache legte die 2. Bürgermeiste-
rin im Namen der politischen Gemeinde Gerolsbach, assistiert von zwei
Soldaten der Bundeswehr, einen Kranz nieder.

Dann übernahm der Vorsitzende des Kriegervereins Bernd Ulrich das
Kommando, die Fahnen senkten sich und zum Lied vom „Guten Kame-
raden“ hallten drei Salutschüsse durch das Dorf. Die Gedenkfeier für die
Gefallenen und Vermissten, die in zwei mörderischen Kriegen ihr jun-
ges Leben lassen mussten, fand mit der Bayernhymne einen würdigen
Abschluss.

Nunmehr ging es, begleitet von der Musikkapelle, zurück zum Gasthof
Breitner, wo der Vorstand Bernd Ulrich, zahlreiche Gäste zum gemein-
samen Mittagessen begrüssen konnte. 2. Bürgermeisterin Schwertfirm
richtete ihren Dank an Vorstand Ulrich und den Krieger- und Soldaten-
verein für die Organisation und Durchführung der Gedenkfeier.

Der Krieger- und Soldatenverein Gerolsbach e.V. bedankt sich bei H.H.
Abt Markus, 2. Bürgermeisterin Schwertfirm, den Fahnenabordnungen
der Vereine, den Soldaten aus Oberstimm, der Blaskapelle „Mittendrin“
und nicht zuletzt den Teilnehmern für ihre Unterstützung bei der würdi-
gen Gestaltung des Volkstrauer- und Kriegerjahrtages 2011.

Peter Demmelmeir

Nachruf

Wir trauern um unseren am 02. 11.2011 in
Folge eines tragischen Unfalls im Alter von
88 Jahren verstorbenen 

Kameraden 
Josef Demmelmair

Josef Demmelmaier war von 1942 bis 1945
Kriegsteilnehmer. Für seine Leistungen wur -
de ihm das Kriegsverdienstkreuz II. Klasse
und das Eiserne Kreuz II.Klasse verliehen. 

Josef Demmelmair war 50 Jahre Mitglied und seit 1993 Ehrenmitglied
des KSV Gerolsbach e.V..

Wir danken ihm für seine gelebte Kameradschaft.

Josef Demmelmair wird in unserer Erinnerung weiterleben.

Krieger- u. Soldatenverein Gerolsbach e.V.
Die Vorstandschaft

Gesegnete Weihnachten
und ein

gesundes Jahr 2012
wünscht

Krieger- und Soldatenverein
Gerolsbach

Frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr

wünscht allen Kunden

Gartenbau Frank Döring
Giesenbachstraße 9 · 85276 Hettenshausen
Telefon (0 84 41) 8 45 60

Frohe Weihnachten 
und die besten Wünsche 

für das neue Jahr
✴

✴

✴

✴

✩

✩

✩

MEHRINGER / JAIS GMBH
RITTER-GEROLD-STR. 10
85302 GEROLSBACH
TEL. (0 84 45) 91 19 10
FAX (0 84 45) 91 19 09

MARTIN SEITZ jun.
Tankstellen

Eisfeldstr. 2 – Hohenkammer
Pfaffenhofener Str. – Gerolsbach

Singenbacher Str. 24 – 85302 Alberzell
Tel.: 0 82 50/99 77 11 – Fax 0 82 50/99 77 13

Wir bedanken uns bei allen unseren
Tankkunden für das im Jahr 2011 

entgegengebrachte Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr 2012.
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Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!

Schützenverein „Bavaria“ Gerolsbach

Das Weihnachtsschießen findet 
am Donnerstag, 15.12.2011,

und die Weihnachtsfeier
am Donnerstag, 22.12.2011 statt.

Der Schützenverein „Bavaria“ Gerolsbach wünscht allen Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern frohe Weihnachten und ein erfolg-
reiches und gutes neues Jahr.

Schützen messen sich in Gerolsbach

Gerolsbach (HPF) Das traditionelle Raiffeisenpokalschießen der Raiff-
eisenbank Aresing-Gerolsbach fand am 29.10.2011 im Schützenheim der
Bavaria-Schützen in Gerolsbach statt. Veranstaltet und großzügig ge-
sponsert von der Raiffeisenbank Aresing-Geolsbach, vertreten durch Vor-
stand Rudolf Lutz und hervorragend organisiert und vorbereitet von 
Alexander Schwertfirm (Bavaria Gerolsbach) traten 84 Erwachsene und
33 Jugendliche an.

Es wurde mit Unterstützung von Josef Höpp von Frischauf Schützenlust
Alberzell mit einer kombinierten Teiler und Zehntelwertung ausgewer-
tet. 

Die Wanderscheibe gewannen mit 507,6 Punkten die Jennerwein-Schüt-
zen Oberlauterbach und verwiesen Frischauf Schüzenlust Alberzell mit
518,8 Punkten auf Platz zwei und die Schützen von Frisch Auf Singen-
bach mit 588,8 Punkten auf Platz drei.

In der Erwachsenen-Einzelwertung gewann Jürgen Fischhaber von Ei-
nigkeit Autenzell-Rettenbach mit 23,2 Punkten vor Hermann Bachhu-
ber von den Jennerwein-Schützen Oberlauterbach mit 23,8 Punkten. Der
dritte Platz ging an Josef Höpp von Frischauf Schützenlust Alberzell mit
28,4 Punkten.

In der Jugend-Einzelwertung gewann Daniela Schenk von Eichenlaub
Junkenhofen mit 37,6 Punkten vor Michael Wenger von Frisch Auf Sin-
genbach mit 39,9 Punkten. Der dritte Platz ging an Lisa-Marie Drees von
Frischauf Schützenlust Alberzell mit 71,7 Punkten.

Auf den ersten Platz in der Teilerwertung kam Hermann Bachhuber von
den Jennerwein-Schützen Oberlauterbach mit einem 11,0 Teiler. Den 
ers ten Platz für die beste Zehnerserie belegte Stephanie Höpp von 
Frischauf Schützenlust Alberzell mit 104,7 Ringen.

Die Schützen bedanken sich bei der Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach
für die hochwertigen Sachpreise und freuen sich auf das nächste Raiff-
eisenpokalschießen im Jahr 2012.

Rudolf Lutz (Vorstand der Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach), 
Jennerwein-Schützen Oberlauterbach (Gewinner der Wanderscheibe),
Schwertfirm Alexander (Sportleiter Bavaria Gerolsbach)

Gerolsbacher Blaskapelle „Mittendrin“
Vereinsausflug von Mittendrin

Am letzten Oktoberwochenende trafen sich die Musiker der Gerolsba-
cher Blaskapelle „Mittendrin“ auf dem Bahnhof in Pfaffenhofen um ge-
meinsam nach Garmisch-Partenkirchen zu ihrem ersten Vereinsausflug
zu fahren.

Die Teilnehmer machten es sich bei einer kleinen Brotzeit im Zug be-
quem und stiegen bei schönem Wanderwetter am Garmischer Bahnhof
aus. Von dort ging es entlang der Partnach auf einem Fußweg am Olym-
pia-Skistadion vorbei zum Eingang der Partnachklamm. Auf engen, durch
z. T. stockdunklen, in den Felsen eingeschlagenen Wegen, vorbei an der
tosenden Partnach konnte die Gruppe viele schöne Eindrücke sammeln.
Das Herbstlicht spielte mit den Wasserfällen und ließen wunderschöne
Bilder entstehen. Nachdem die Klamm durchstiegen war, ging es noch
ein gutes Stück bergauf bis zum Hotelrestaurant Vordergraseck. Dort
stärkten sich alle nach eigenem Geschmack bei strahlendem Sonnen-
schein.

Diejenigen, die schon genug gewandert waren, fuhren mit der Seilbahn
ins Tal und warteten auf den Rest der Gruppe bei der Sommerrodelbahn,
die auch gleich ausprobiert wurde. Nach einem wunderschönen Tag an
dem man auch einmal ausführlicher miteinander reden, Spaß haben und
den Tag gemeinsam genießen konnte, fuhr die Gruppe wieder zurück
nach Pfaffenhofen um dort in einem Restaurant bei gutem Essen den
Ausflug zu beenden.

Unseren Kunden wünschen wir 
ein frohes Fest 

und viel Glück im neuen Jahr.
✴

✩

★

✮

✮

✭
✩

✩

✩

★

★

✭

★

★

Hofmarkstr. 5 · 85302 Gerolsbach · Tel. 0 84 45 / 92 98 92

✳

✳
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Katholische Frauengemeinschaft Gerolsbach

Zum Oktobertreffen konnte Vorsitzende Hanni Menzinger Abt Markus
Eller, Präses unserer kfd begrüßen, der sich trotz vieler Termine den
Abend für die Frauen freigehalten hatte um über „Zeugen unseres Glau-
bens“ zu sprechen. Abt Markus erzählt von der Veranstaltung in Klos-
ter Rohr die das deutsche Martyrologium des 20. Jahrhundert vorstellte.
In zwei Büchern werden über die Lebenswege von 1500 Zeugen des
Glaubens, Menschen die für den Glauben ihr Leben gaben, berichtet. An
die Lebensgeschichten zweier Missionare aus unserer Diözese erinner-
te Abt Markus und las einige Passagen vor. In der anschließenden Ge-
sprächsrunde tauschte man sich noch über weitere religiöse Themen aus. 
Hanni Menzinger dankte Abt Markus für den interessanten Vortrag und
überreichte als kleines Dankeschön ein Blumenpräsent.

Viele Frauen folgten wieder der Einladung zum Abend mit Kräuterpä-
dagogin Cäcilia Albrecht aus Geroldshausen, die zu Thema: „Wildkräuter
im Garten“ sprach. Am Anfang durften wir gleich einen leckeren Salat
mit vielen Wildkräutern und einer Kräuteressig -  Marinade kosten. Die
Referentin erinnerte an die vielen sekundären Pflanzenstoffen die noch
in den Wildkräutern enthalten sind und die für die Gesundheit und das
Wohlbefinden des menschlichen Körpers wichtig sind. Sie stellte uns
verschiedene Wildkräuter vor die übers Jahr verteilt im Garten oder „ums
Haus herum“ wachsen wie zum Beispiel die Vogelmiere, der Gunder-
mann, Bärlauch, Brennessel, Giersch, Franzosenkraut (schmeckt sehr gut
zum Glühwein) und natürlich das Gänseblümchen. Da Frau Albrecht vie-
le Wildkräuter dabei hatte konnten die Frauen genau erkennen welche
Kräuter auch bei ihnen zuhause wuchsen. Im weiteren Gespräch konnte
man von der Referentin noch viele gute Tipps und Ideen erfahren und so
ging ein interessanten Abend zu Ende.

Das Jahr klingt wieder aus mit der gemeinsamen Adventfeier für alle
Mitglieder der Katholischen Frauengemeinschaft am Sonntag, 11. De-
zember im Pfarrheim. Beginn um 19.00 Uhr.
Mit musikalischer Begleitung der Sait’n Musi, Gedanken und Liedern
und dem gemeinsamen Essen, werden wir uns zusammen ein paar be-
sinnliche Stunden gönnen.
Die Vorstandschaft lädt euch liebe Frauen recht herzlich ein und freut
sich auf Euer zahlreiches Kommen.

Frauenchor Gerolsbach

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Frauen -
chor Gerolsbach. Am Montag, 12.12. um 19:00 Uhr
treffen wir uns im Gasthaus Breitner zu unserer Weih -
nachts feier. Dazu seid Ihr herzlich eingeladen. A bißerl
bsinnlich – a bißerl gmüatlich – a bißerl fröhlich – ge-
meinsam ein paar schöne Stunden verbringen.

Unser Chor wächst – wir dürfen uns über drei neue Mitsängerinnen 
freuen: Liebe Marion, liebe Simone und liebe Michaela – seid ganz herz-
lich willkommen in unserer Chorgemeinschaft.

Holzschnitzereien

Wir danken für das entgegengebrachte Ver-
trauen und wünschen 

geruhsame Weihnachten 
und alles Gute fürs neue Jahr!

Geschenke für Weihnachten

Krippen-
ausstellung
bis 23.12.11
Heiligenfiguren,
moderne Figuren

Öffnungszeiten Krippenausstellung:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr,

Samstag von 10.00 bis 14.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung. Tel. (0 84 45) 3 30

Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen!

85302 Strobenried
Hauptstr. 1a

Tel. (0 84 45) 3 30
Fax. (0 84 45) 10 14
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Fleisch- und Wurstwaren

Käse · Partyservice · Imbiß

Schyrenplatz 1 · 85298 Scheyern · Tel. 08441/752-247

filiale gerolsbach

St. Andreas Str. 4 · 85302 Gerolsbach · Tel. 08445/928765

HausEIGENE schlachtung

Warme

Theke:

Mittagessen
auch zum
Mitnehmen

Wir wünschen unseren Kunden
erholsame Weihnachtstage und

einen guten Rutsch ins neue Jahr !

Ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes Jahr 2012

wünscht allen

Mitgliedern,

Gönnern und

Spendern

der
Frauenchor Gerolsbach
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Nachbarschaftshilfe 
Gerolsbach
Kinderpark hat wieder Plätze frei!

Jetzt ist die beste Möglichkeit in kleiner
Runde einzusteigen. Immer montags und
freitags werden von 8.30 – 11.00 Uhr 
Kleinkinder spielerisch von zwei erfahre-
nen Müttern betreut. Voranmeldung nicht
nötig! 

Schaut einfach am Hang 5 im Bürgerhaus vorbei. Telefonische Info bei
Gudrun Pahlke (929270) oder bei Martina Joostema (929503).  Das Kin-
derparkteam wünscht allen besinnliche Weihnachten.

GEROLSBACH

Die Kinder und Betreuerinnen der Mittags- und Hausaufgabenbe-
treuung der Grundschule

Gerolsbach bedanken sich für die freundliche Unterstützung von Seiten
des Bürgermeisters Herrn Seitz und der Gemeinderäte. Auch in diesem
Schuljahr kann die verlängerte Hausaufgabenbetreuung montags bis don-
nerstags von 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr kostengünstig angeboten werden.
Freitags steht die Mittagsbetreuung von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr zur Ver-
fügung. Sie kann regelmäßig, sowie vereinzelt bei Bedarf in Anspruch
genommen werden.

Durch eine Spende der Sparkasse Schrobenhausen an die Nachbar-
schaftshilfe Gerolsbach konnte für uns Bastelmaterial im Wert von 100€

angeschafft werden.

Personell hat sich zu Beginn des Schuljahres einiges getan: mit Bedau-
ern mussten wir uns von Frau Alexandra Pein und Frau Gudrun Pahlke,

Da bei uns hin und wieder auch mal etwas kaputt geht, sind wir dankbar
für jede Spende von gut erhaltenem Spielzeug und Fahrzeugen sowie für
Wolle, Stoffreste, Papier etc. Nähere Infos hierzu erhalten sie bei der Lei-
tung der Mittagsbetreuung Frau Wagenhuber, Tel: 08445/448

Wir wünschen allen besinnliche und ruhige Weihnachten und freuen uns
auf ein weiteres Jahr guter Zusammenarbeit.

Ihr Mittags- und Hausaufgabenteam Gerolsbach

die uns aus familiären und beruflichen Gründen verlassen hatten, verab-
schieden. Wir wünschen ihnen für die weitere Zukunft alles Gute.

Das bestehende Team von Frau Andrea Mösner und Frau Rita Wagen-
huber wird seitdem von Frau Susanne Lampmann-Fischer unterstützt.

GRÜN&ZEUG
Hochzeitsfloristik · Trauerfloristik

Geschenkartikel · Wohnaccessoires & mehr …

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches und 

glückliches neues Jahr.

Ihr Grün&Zeug-Team

Pfaffenhofener Str. 4 · 85302 Gerolsbach · Tel. 08445/9283911

Frohe Weihnachten 
und die besten Wünsche für das neue Jahr

Donnerstag 
Schaschlik-Essen

Renate Böck
Hauptstraße 5 · 85302 Strobenried

Telefon 08445/570

             Gesegnete Weihnachten 
            und ein gesundes neues Jahr 
                 wünschen wir allen 
                 Kunden, Freunden 
                   und Bekannten. 

 
  KFZ-MECHATRONIK FRANZ OBERMAIR 
 
   Holledaustr. 9a                    Telefon: 08441/7864397 
   85301 Geisenhausen           Mobil:   0176/23369341 
 

Frohe Weihnachten 
und die besten Wünsche

für das Jahr 2012

wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten

Albert Wolf
SPENGLEREI · METALLDESIGN

Edersberg 3 · 85298 Scheyern · Tel. (0 84 45) 15 28
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Bund Naturschutz
An der Kreisstraße PAF 7 (Gerolsbach-Aresing) wurden 2010 Ausbau-
arbeiten vorgenommen, um die S-Kurve zwischen Stockhausen und dem
Gröbener Forst zu entschärfen. Diese Maßnahme wurde von Herrn Gün-
ter Holz, Sachgebietsleiter Tiefbau des Landratsamtes, geleitet. Um die
dort stehende Eiche zu erhalten, wurde die Straße extra auf die andere
Seite verlegt. Der bisherige Verlauf der Straße führte viel näher an der
Eiche vorbei.

Krieger- und Soldatenverein 
Alberzell
Der Krieger- und Soldatenverein Alber-
zell ehrte seine verdienten Mitglieder bei
der Jahresversammlung am 13.11.2011

Für seine 15 jährige Tätigkeit als Fahnenbe-
gleiter erhielt Herr Josef Demmel einen Tisch-
wimpel mit den Initialen des Vereines und eine
Urkunde.

Herr Adolf Huber erhielt für seine Tätigkeiten von 1980 – 2000 als Fah-
nenträger, 

von 2000-2010 als Fahnenbegleiter und von 1997-2010 als Kassenprü-
fer ebenfalls einen Tischwimpel und eine Urkunde. Für seine insgesamt
mehr als 20 jährige Mitarbeit im Verein wurde Herr Huber zudem zum
Ehrenmitglied ernannt.

Herr Ludwig Fottner wurde zum Ehrenvorstand ernannt und erhielt ei-
nen Motivständer mit dem Vereinsemblem und eine Urkunde. Herr Fott-
ner war von 1985 – 1990 5 Jahre als 2. Vorstand und von 1990 – 2005
15 Jahre als 1. Vorstand für den Verein tätig.

Unter seiner Regie wurden sowohl die Vereinsfahne als auch das Krie-
gerdenkmal restauriert. Zudem wurde die gelungene 75 Jahrfeier des Ver-
eines in seiner Amtszeit gemeistert.

Benedikt Buxeder

Auf dem Bild von links nach rechts:
Ehrenvorstand Ludwig Fottner, 2. Vorstand Manfred Pschida, Fah-
nenbegleiter Josef Demmel, 1. Vorstand Richard Weber und Ehren-
mitglied Adolf Huber

Frohe Weihnachten und ein 

gesundes neues Jahr wünschen wir

allen Mitgliedern und Gönnern.

Fan-Club

Frohe Weihnachten und ein 

gesundes neues Jahr wünscht

Münchener Straße 7 · 85302 Gerolsbach
Tel. (0 84 45) 2 59 · Telefax (0 84 45) 10 13

e-mail: salvamoser@vr-web.de
www.schreinerei-salvamoser.de

Leider überlebte die Eiche trotz aller Bemühungen die Eingriffe nicht –
sie wurde dürr. An dieser Stelle kann keine Neupflanzung, wie vom Bund
Naturschutz favorisiert, vorgenommen werden, da nach den neuen Richt-
linien dann auch eine sehr kostspielige Schutzplanke errichtet werden
müsste. Der Bund Naturschutz wird sich zusammen mit der Gemeinde
und dem Landratsamt um eine Ersatzpflanzung bemühen. Vielen Dank
an die Gerolsbacher BürgerInnen, die in der Geschäftsstelle des Bund
Naturschutz angerufen haben, um sich für den Erhalt der Eiche einzu-
setzen.

Christine Janicher-Buska (Kreisgruppe Pfaffenhofen
Maria Zaindl (Ortsgruppe Gerolsbach)

Christine Janicher-Buska
2. Kreisvorsitzende
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Martinsumzug in Alberzell
Gemeinsam Singen unter den Laternen

Ungefähr 30 kleine Laternen machten sich am
12. November in Alberzell auf den Weg, um von
(Straßen-)Laterne zu Laterne zu ziehen. Dort wur-
den dann bekannte und weniger bekannte Mar-
tinslieder gesungen, begleitet von Andreas Sal-
vamoser mit seiner Quetsch’n.

Angeführt wurde der Umzug hoch zu Ross vom
heiligen Martin – Susanne Salvamoser. Für die
nötige Sicherheit unterwegs sorgte dankenswer-
terweise die Freiwillige Feuerwehr Alberzell.

Nach einer kleinen Runde ums Dorf traf man sich
beim Reiterhof der Familie Salvamoser, wo
schon ein Lagerfeuer auf die großen und kleinen
Laternengänger wartete.

Dort konnte man sich auch mit warmen Würst-
chen, Kuchen und Martinsgänsen stärken, dazu
gab es Kinderpunsch und Glühwein.

Bezahlt wurde dabei auf Spendenbasis, der 
Rein erlös wird heuer an „Antenne Bayern hilft“
gespendet.

Nochmals einen herzlichen Dank an alle, die zum
Gelingen des Martinsumzugs beigetragen haben.
Die Organisatoren freuen sich schon auf ein
Wiedersehen im November 2012.

Foto Schmid: Mit Eifer bei der Sache – Groß und Klein beim Singen unter den Laternen

SPENGLEREI ALEXANDER HUBER

Bauspenglerei & Flachdach
Altenstadt 9 Telefon 0 84 41 / 29 55

85276 Pfaffenhofen spenglerei.huber@gmx.de

Wir wünschen unseren Kunden ein 
frohes Fest und ein gutes neues Jahr ★

★
★

★

www.heizung-greppmair.de

Wir wünschen unseren Kunden frohe 
Weihnachten und ein glückliches neues Jahr

✩

✩

✩

✩

✩

✩

✩

Baukrane – Baumaschinen
Vermietung – Verkauf – Reparatur

85304 Ilmmünster · Kreuzhof 1
Tel. 0 84 41 / 34 79 · Fax 0 84 41 / 765 78

Gesegnete Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr 

wünschen wir 

allen Kunden,

Freunden und Bekannten

www.wintermayr-elektrotechnik.de

Spaß und Freude in der GemeinschaftSpaß und Freude in der Gemeinschaft
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Hoagarten in Junkenhofen
Hochstimmung im vollbesetzten Pfarrsaal Junkenhofen.

Beim Hoagart’n am Samstag,den 5.11. konnte diesmal der Scharl Hans
der als Sprecher moderierte vier Gruppen begrüßen.

Die „Bembeka“ Tanz’lmusi um Vorstand Thomas Fischhaber begann
nach der Begrüßung mit einer schmissigen Polka und man konnte jetzt
schon hören das hier 7 Vollblutmusiker am Werk waren. Und wer genau
hinhörte der musste sagen das ist Blasmusik vom feinsten.

Der Frauendreig’sang „Herbstzeitlos“ mit Marliese Zech an der Spitze
sangen aus Ihrem großen Repertoire und begeisterten mit Ihren klaren
und reinen Stimmen. Begleitet von Monika Winkler war es mucks -
mäuschenstill im Saal, wenn Sie Ihre Lieder vortrugen.

Monika hatte auch Ihre Stub-emusi „Die Walkertshofener“ mitgebracht.
Sie spielten gekonnt auf. Ihre staaden Weisen, vorgetragen auf Zither,
Hackbrett, Gitarre und Kontrabass bildeten den Gegenpart zur Tanz’l -
musi. Aber auch flotte Weisen trugen Sie gekonnt vor. Applaus nach je-
dem Stück war der Lohn dafür. Und da waren noch „De Zoougraost’n
aus der Oberpfalz. Gunther und Silvia mit Ihren zwei Töchtern, 5 und 
8 Jahre alt, hatten keine Mühe das Publikum sofort zu begeistern. Bäri-
ge Lieder, Witze und Einlagen mit der Teufelsgeige einfach pfundig. Der
Oberpfälzer Dialekt tat ein übriges und das Publikum dankte es mit lan-
gen Applaus.

Auch der Scharl Hans hatte beim Publikum einen Stein im Brett mit sei-
nen Geschichten und Witzen – einfach erdig, hintersinnig echt boarisch.
So ging der Abend viel zu schnell vorbei. Nach Zugaben aller Mitwir-
kenden war ein unvergesslicher Abend im Dorfheim aber noch nicht ganz
vorbei. Die „Bembeka spielten nochmal auf und auch „De Zoougraost’n
spielten und sangen noch lustige Lieder. Erst nach Mitternacht packten
die Musikanten ihre Instrumente ein und die einhellige Meinung des 
Publikums war, dass man wieder einen einmaligen Abend erleben durf-
te, der seinesgleichen sucht.

Die Dorfgemeinschaft sowie de Wirtsleit bedanken sich nochmals bei
allen die da waren, sowie bei allen Mitwirkenden und freuen sich auf den
nächsten Hoagarten am Samstag,den 03.11.12

Aber schon am Freitag, den 27.01.12 gibt es ein Wirtshaussingen im
Dorfheim Junkenhofen. Wir werden gemeinsam Volkstümliche Lieder,
Gstanzl und Trinklieder singen. „De Zoougraost’n“ und „De Duma 
Deife“ werden auch mit dabei sein, und zum Gelingen des Abends bei-
tragen. Man braucht also nur noch gute Laune mitbringen. Wer jetzt schon
reserviern möchte kann dies unter der 08445/788 machen, da nur ein be-
grenztes Platzangebot zur Verfügung steht.

Unseren Kunden wünschen wir

ein frohes Fest

und ein erfolgreiches, gutes neues Jahr.

Garagentore 
und Elektroantriebe

Torcenter P. Schmidt
Ringstr. 20 · 85302 Alberzell

Tel.: 0 82 50 / 14 30 · Fax 2 01
www.torcenter-schmidt.de

Der MGV 
Rauhe Gurgl Gerolsbach e.V. 

wünscht seinen aktiven und 
passiven Mitgliedern sowie 

allen Freunden und Gönnern 
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes, erfolgreiches 
und glückliches neues Jahr 2012.

Für das entgegengebrachte Vertrauen  
bedanken wir uns bei unseren Kunden und wünschen  

allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest  
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Konrad Frank

 Fenster + Türen
Insektenschutz  
nach Maß in eigener Herstellung

www.insektenschutz-frank.de

K

Montagebetrieb KK
K

K

K

Immer gut informiert 

mit dem Bürgerblatt Gerolsbach!

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 0 84 41-59 72 · Fax 0 84 41-499 125

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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Schützenverein Frisch-Auf Singenbach 

Oberbayern-Liga – Erfolg nach 4. Stechschuß

Der spannendste Wettkampf war der zwischen Schwabsoien
und Singenbach. Nachdem die ersten 4 Paarungen stand es
unentschieden 2:2. Albert Zaindl und Stefan Aschbichler konn-
ten mit 384 und 370 Ringen ihre Duelle gewinnen, Werner
Sieber und Jürgen Moser mussten sich mit 382 und 372 Rin-
gen geschlagen geben. Nun blickten alle gespannt auf das
letzte Duell zwischen Carmen Brehm und Josef Aschbich-
ler. Nach 40 Schuß gab es noch kein Aufatmen, beide Schüt-
zen erreichten 382 Ringe und somit musste ein Stechschuß
das Duell entscheiden. Beide Schützen zeigten starke Ner-
ven und so kam es, dass nach drei Stechschüssen (9,10,10)
immer noch kein Sieger feststand. Nun musste der vierte Stech-
schuß mit Zehntelwertung entscheiden. Hier siegte nun die
Erfahrung gepaart mit den besten Nerven auf der Seite von
Singenbachs Spitzenschützen Josef Aschbichler. Eine 9,3 
musste geschlagen werden und äußerlich schien Josef Asch-
bichler die Ruhe selbst zu sein und holte mit einer 10,7 die-
sen wichtigen Punkt und führte damit die Mannschaft zum
ersten Saisonsieg.

Nach dem sehr guten Verlauf des Wettkampftages der Oberbayern-Li-
ga im letzten Jahr bei uns in Singenbach, wird es dieses Jahr gleich zwei
solcher Wettkampftage in Singenbach geben. Dabei starten jeweils 
4 Mannschaften und schießen in zwei Runden vormittags und nach-
mittags jeweils einen Wettkampf. Der Schießstand wird geöffnet und
ist vom Schützenstüberl aus einsehbar. Die Ergebnisse werden nach je-
weils 10 Schuß ausgewertet und bekanntgegeben. Die Schützen sind
während des Wettkampfes zu beobachten. Wer sich so ein Spektakel
einmal ansehen will, zu diesen Wettkämpfen sind auch Zuschauer herz-
lich willkommen. Der zweite Schießtag findet am Sonntag, den
26.02.2012 statt.

Tischtennisturnier

Sehr gut angenommen wurde dieses Jahr wieder das Tischtennisturnier
unseres Vereins. 29 Teilnehmer kämpften um den Titel. Während die
Gäste die spannenden Turniere verfolgten und die angebotenen Speisen
genossen, mussten die Turnierteilnehmer hart kämpfen, um jeweils die
nächsten Runden zu erreichen.

Für die Vorrunde und die Zwischenrunde wurden die Teilnehmer in Grup-
pen eingeteilt, wo jeder gegen jeden spielen musste. Acht siegreiche Teil-
nehmer konnten dann ins Viertelfinale einziehen. Im Finale siegte schließ-
lich Markus Dorschner gegen Robert Riedlberger und den dritten Platz
erreichte Maxi Kreitmair im Spiel gegen Florian Lackner. Die vier Erst-
platzierten erhielten schöne Sachpreise und anschließend durften auch
die Teilnehmer die leckeren Speisen genießen.

Viertelfinale
Markus Dorschner - Richard Huber 21:16/13:21/21:13
Maxi Kreitmair - Thomas Huber 21:17/21:9
Robert Riedlberger - Sven Slupik 21:14/21:10
Florian Lackner - Josef Sieber 21:15/21:14

Halbfinale
Robert Riedlberger - Maxi Kreitmair 21:19/21:19
Markus Dorschner - Florian Lackner 21:11/21:16

Spiel um Platz 3
Maxi Kreitmair - Florian Lackner 21:18/18:21/21:9

Finale
Markus Dorschner - Robert Riedlberger 17:21/21:16/21:15

Vereinsmeisterschaft

Die Vereinsmeister in den Disziplinen Luftgewehr und Luftpistole wer-
den dieses Jahr am Freitag, den 2. Dezember, ermittelt. Alle aktiven
Schützen werden zu dieser Meisterschaft am Stand erwartet. Die Gele-
genheit, seine Meisterserie abzugeben haben alle Schützen ab 18:00
Uhr. Der Vereinsmeister mit dem Luftgewehr und auch mit der Luft-
pistole wird dann unter den besten Schützen in einem Finalschießen er-
mittelt.

IImmmmeerr  gguutt  

iinnffoorrmmiieerrtt  

mmiitt  ddeemm  

BBüürrggeerrbbllaatttt  

GGeerroollssbbaacchh!!
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Weihnachtsfeier

Dieses Jahr wird die Weihnachtsfeier am Samstag, den 10. Dezember
2011, statt. Beginn ist um 19:30 Uhr, die Anwesenden erwartet ein be-
sinnliches und heiteres Programm. Nach dem von der Gruppe Bel Can-
to gestalteten besinnlichen Teil wird ein lustiges Theaterstück aufge-
führt, die traditionelle Versteigerung darf auch nicht fehlen und vor-
aussichtlich konnte sogar der Nikolaus unsere Veranstaltung in seinem
Terminkalender unterbringen. Natürlich ist auch für das leibliche Wohl
mit Speisen und Getränken gedacht worden. Wir wünschen uns, dass
möglichst viele unserer Mitglieder die Weihnachtsfeier besuchen wer-
den.

Königsschießen/Weihnachtspreisschießen

Der Schützenverein veranstaltet sein alljährliches Königsschießen, ver-
bunden mit einem großen Preisschießen. Zudem wird der Damen-Wan-
derpokal ausgeschossen. Alle aktiven und passiven Mitglieder sind auf-
gerufen, sich schon allein wegen der vielen schönen Preise zahlreich an
diesem Preisschießen zu beteiligen.

Dieses Jahr werden zusätzlich auch noch drei Schützenscheiben ausge-
schossen. Anlässlich seines 75. Geburtstages hat Georg Sauer eine Ge-
burtstagsscheibe gestiftet, die derjenige gewinnt, der einem 75-Teiler
am nähesten kommt. Unsere Mitgliedr Thomas Polzmacher und Brigit-
te Graßl haben dieses Jahr den Bund der Ehe geschlossen und aus die-
sem Anlass stiften sie eine Schützenscheibe, die ebenfalls im Rahmen
des Weihnachtspreisschießens ausgeschossen wird.

Folgende Schießtermine werden angeboten

(Beginn jeweils 19.30 Uhr, Schüler/Jugend 18:00 Uhr):

Freitag, 2. Dez, 9.Dez, 16.Dez
Donnerstag, 24. Nov, 22. Dez (Damenschießen)
Sonntag, 18. Dez

Modus der verschiedenen Wettbewerbe:

Schützenkönig-Luftgewehr 1 Schuß, bester Teiler

Schützenkönig-Luftpistole 1 Schuß, bester Teiler

Jugendkönig 5 Schuß, bester Teiler

Damen-Wanderpokal bester Teiler
(für aktive Schützinnen auf 30 Schuß begrenzt)

Preisschießen Teiler-Wertung/Glücksscheibe,
mindestens 50 Sachpreise

Geb.-Scheibe Georg Sauer nähest zu 75-Teiler

Hochzeits-Scheibe Thomas Polzmacher und Brigitte Graßl
nähest zu 111,1-Teiler

Hinweis: Teiler Luftpistole (auf Scheiben- und Preisschießen) werden
durch 3 geteilt!

Mitgliederversammlung

Alle Mitglieder sind eingeladen zur Jahreshauptversammlung, die vo -
raussichtlich am Samstag, den 14.01.2011, stattfindet. Hauptpunkte der
Tagesordnung werden die Berichte der verschiedenen Bereiche, Ehrun-
gen für verdiente und langjährige Mitglieder, Siegerehrung der Ver eins -
meisterschaft, die Preisverteilung des Weihnachtsschießens und die Be-
kanntgabe der Schützen-, Jugend- und des Luftpistolen-Königs. Zahl-
reiches Erscheinen aller Mitglieder wird erwartet.

Termine

02.12.2011 Vereinsmeisterschaft
siehe oben Königsschießen/Weihnachtspreisschießen
10.12.2011 Weihnachtsfeier mit BelCanto
14.01.2012 Mitgliederversammlung
26.02.2012 Oberbayern-Liga, Heimkampf Singenbach I
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Gasthaus

Buchberger-Kettner
– Gutbürgerliche Küche –

– Vereinslokal –
– Getränkemarkt –

Pfaffenhofener Str. 9 · 85302 Gerolsbach · Telefon 0 84 45 / 2 86

Wir bedanken uns für Ihre Kundentreue im vergangenen Jahr 

und wünschen Ihnen und Ihren Familienangehörigen ein frohes Fest 

und für das neue Jahr Glück und Zufriedenheit. ✩
✩

✩★

★

★

★

Wir nehmen jede Familienfeier 
gerne entgegen und beraten Sie.
Unser heller Nebenraum für 
ca. 35 Personen ist bestens 
geeignet für Veranstaltungen 
jeder Art.

1. und 2. Weihnachtsfeiertag 
und 31. 12. 
Essen nach der Karte

Brauerei Kühbach – wir haben unser Sortiment erweitert
20 x 0,33 l Lager 10,50 € 20 x 0,5 l Wasser spritzig + sanft 5,00 €
20 x 0,5 l hell 12,50 € 20 x 0,5 l Spezi 7,00 €
20 x 0,5 l Export hell 13,50 € 20 x 0,5 l Lemmon 8,50 €
20 x 0,5 l Josephi Bier 13,50 € 20 x 0,5 l Iso sport 8,50 €
20 x 0,5 l Weizen 14,00 € 20 x 0,5 l Eistee 8,50 €
20 x 0,5 l leichtes Weizen 14,00 € 20 x 0,5 l Cassis 8,50 €
20 x 0,5 l Radler 10,50 € 20 x 0,5 l Apfelschorle 10,00 €

20 x 0,5 l ACE 11,00 €

Partyfässer auf Bestellung – Kühlung vorhanden

Freiherr von Beck-Peccoz

Preise ohne Pfand

Preise ohne Pfand

✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ 

✩ ✩

✩ ✩

✩ ✩

✩ ✩

✩ ✩

✩ ✩

✩ ✩

✩ ✩

✩ ✩

✩ ✩

✩ ✩

✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ 

Augsburger Str. 49 · 86529 Schrobenhausen
Tel. (0 82 52) 89 76-0 · Fax (0 82 52) 89 76-10
e-mail: info@echter-kuechen-elektro.de
web: www.echter-kuechen-elektro.de

 

Wir wünschen unseren Kunden, Bekannten und Geschäftsfreunden
frohe, friedliche Weihnachten und viel Glück im neuen Jahr!



Transparenzpreis 2009

SCHENKEN SIE LEBEN. 
MIT EINER PATENSCHAFT.

www.worldvision.de

Schenken Sie einem Kind 
seinen ersten Geburtstag und 
viele weitere. Werden Sie Pate 
bei World Vision! 

9 Millionen Kinder weltweit sterben noch vor ihrem 
5. Geburtstag an Hunger und vermeidbaren Krankheiten. 
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 Rohbauarbeiten

 Altbausanierung

 Generalunternehmer

 Baustofflieferung

 Containerdienst

 Pflasterarbeiten

 Verlegen von Erdkabeln

Singenbacher Straße 24   

85302 Alberzell           

Tel.  08250 9977-0

Fax  08250 9977-13

info@irrenhauser-seitz.de

www.irrenhauser-seitz.de

Wir wünschen frohe  
Weihnachten und ein  
gutes neues Jahr!
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Schützenverein „Eichenlaub“ Junkenhofen
Klenau-Junkenhofen (sh) Zum Anfangsschießen lud dieser Tage der Schüt-
zenverein „Eichenlaub“ Junkenhofen ins Dorfheim nach Junkenhofen
ein. Neben Rückblick und Ausblick standen auch Ehrungen auf dem Pro-
gramm, wobei Michael Ziegler und Peter Wörle für 40 Jahre Verein-
szugehörigkeit geehrt werden konnten. Fahnenträger Jakob Riedelshei-
mer möchte die Aufgabe an ein jüngeres Mitglied weitergeben, ebenso
wie Vorstand Alois Krammer, der sein Amt im kommenden Jahr weiter-
reichen will.

Vorstand und Schützenmeister Alois Krammer konnte zahlreiche Mit-
glieder zum Anfangsschießen begrüßen, unter anderem die amtierende
Schützenkönigin Claudia Wastl, Jugendkönig Stefan Rabl und die Fah-
nenabordnung mit Fahnenträger Jakob Riedelsheimer. Im Jahresrück-
blick rief er die Besuche der Fahnenweihen in Lindach und Edelshausen
und das 50-jährige Gaujubiläum in der Schweißerhalle der Firma Bauer
in Schrobenhausen in Erinnerung. „Gut angekommen ist auch heuer wie-
der das Dorffest mit Stockschießen und Fußballturnier“ freute sich Kram-
mer, der einen der Erfolgsgründe für den Zuspruch in der gut gepflegten
Anlage sah. Mit der Mitteilung, dass Jakob Riedelsheimer, der seit 1993
Fahnenträger ist, dieses Amt abgeben möchte, fuhr er mit seinen Aus-
führungen fort und rief die Mitglieder auf, bei der Neubesetzung des Pos-
ten behilflich zu sein. „Wenn ein neuer Fahnenträger gefunden ist, wird
es hierzu eine offizielle Übergabe geben“ betonte Schützenmeister Kram-
mer. Im Ausblick für 2012 hob er das 50-jährige Gründungsfest in Hir-
schenhausen heraus und betonte im Hinblick auf die kommenden Vor-
standsneuwahlen, dass er nicht mehr als 1. Schützenmeister zur Verfü-
gung stehen wird. Mit dem Verweis auf den Kehraus im Dorfheim am
Ende der kommenden Faschingszeit und der Bitte um rege Teilnahme
schloss er seine Ausführungen.

Sportleiter Harald Breitner fasste im Anschluss die sportlichen Leistun-
gen aus der vergangenen Saison bei Rundenwettkämpfen und Verein-
smeisterschaft zusammen. „Es ist bedauerlich“, so der Redner, „dass un-
sere erste Mannschaft in die B-Klasse abstiegen ist“. Dennoch gab es
auch Erfreulicheres zu vermelden. So belegte Anton Wörle beim ‘Ol-
diecup’ den ersten Platz und die Nachwuchsmannschaft mit Tobias Falch-
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Sonnenstraße 12 · Eingang Kappelmeierweg
85304 ILMMÜNSTER · Telefon (08441) 760521

   
     

   
     

   
     ILMM40358
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Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

Wir haben Urlaub vom
25.12.2011 bis 08.01.2012

> Großtiere & Kleintiere
> breites Leistungsangebot

ambulant & stationär
> 24-Std.-Rufbereitschaft
> auf Wunsch Hausbesuche
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TIERARZTPRAXIS ILMMUNSTER

 

 

PHYSIO KONZEPT 
 

Praxis für 
Krankengymnastik und 

Massage 
 

 

Wir wünschen Ihnen ein schönes 
Weihnachtsfest, besinnliche Festtage 
und einen guten Start ins neue Jahr. 

 

 

 

 

 

P H Y S I O 
ROLAND PELZL 

 

 
 

K O N Z E P T 
PHYSIOTHERAPEUT 

 

  Atemtherapie 

  KG am Gerät 

  Massagen 

  Bobath 

 Beckenbodentherapie 

 Krankengymnastik 

 Manualtherapie 

 Lymphdrainage 
 

Öffnungszeiten: 
              Mo. – Do. 07.oo – 19.oo Uhr 
            Fr.  07.oo – 13.oo Uhr 

 

Tel. 0 84 45 – 92 97 53 
Am Sonnleitenhof 2 · 85302 Gerolsbach 

Termine nach Vereinbarung · Alle Kassen + Privat

JOSEF SCHENK
Tel. 08445/91044

www.schenk-reisen.de

Tages-Skifahrten 2012
14. Jan.  Steinplatte / 28. Jan.  Fieberbrunn
11. Feb.  St. Johann / 3. März  Scheffau

Erw. 53,– € / Jugend 45,– € / Kind 35,– €

Abschluss-Skifahrt nach Fieberbrunn
24. März Erw. 45,– € / Jugend 40,– € / Kind 30,– €
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Gesund & Schön – ABANO TERME
25. März – 1. April 2012 475,– €
inkl. Bus, 7xÜ/VP, Thermalbad im 4*Htl. Park Hotel, Abano Terme
Kurpaket oder verschiedene Wellnessangebote auf Anfrage
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Wanderwoche in Bad Hofgastein
16. – 22. Sept. 2012, Busf., 6 x Ü/HP 410,– €
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Auf Anfrage: Pilgerreise nach ROM und Musical Hamburg
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Wir planen – Sie genießen

Auf dem Bild sind die für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrten Peter Wör-
le (links) und Michael Ziegler (mitte) neben Erstem Schützenmeister
Alois Krammer (rechts) zu sehen.

ner, Rebecca Kofler und Regina Finkenzeller belegte in der C-Jugend
Gruppe den ersten Platz. „Gut war heuer auch die Beteiligung am Gau-
schießen in Autenzell“ berichtete Breitner, wobei er den schwachen Zu-
spruch der Vorjahre von den „Eichenlaub“-Schützen noch in Erinnerung
hatte. Auch die Aktivitäten neben den Rundenwettkämpfen konnten sich
sehen lassen, denn man nahm am Raiffeisenpokalschießen in Autenzell,
an einem Pokalschießen mit Autenzell, Gachenbach und Weilach und
am Kneißl-Pokal teil. Die Ergebnisse waren gemischt, ähnlich der Situ-
ation der beiden weiteren Mannschaften im Rundenwettbewerb, die sich
am Ende der Saison auf mittleren Plätzen befunden hatten. Mit großem
Respekt gab er schließlich bekannt, dass Daniel Wörle den Vereins -
übungsleiterkurs mit Erfolg abgeschlossen hatte.

Im Kassenbericht legte Kassiererin Monika Rabl die Finanzen des Ver-
eins vor. „Durch größere Ausgaben im Sportbereich, wie zum Beispiel
Gewehre, Schießjacken und Schießhosen sowie durch die Anschaffung
eines Rasenmähers für das Sportgelände ergab sich ein Minus von 1.140
Euro“, brachte sie zusammenfassend die Jahresbilanz auf einen Nenner,
beruhigte aber die Mitglieder, „dass die Rücklagen deswegen nicht auf-
gebraucht worden sind“. Kassenprüfer Anton Schmid bescheinigte ein
ordentliches Rechnungswesen das zur einstimmigen Entlastung der Vor-
standschaft führte.

Mit den Ehrungen von Peter Wörle und Michael Ziegler für 40-jährige
sowie von Tobias Schwertfirm für 15-jährige Vereinszugehörigkeit
schloss die Jahreshauptversammlung. Beim folgenden Anfangsschießen
gewann Hubert Wörle die Anfangsscheibe, die vom Vorjahressieger Da-
niel Wörle gestiftet worden war.

Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!
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   Hospizverein Pfaffenhofen e.V.

  Ein Angebot für Menschen  
  im Landkreis Pfaffenhofen

  Wir wollen kranke Menschen und die, die zu  
  ihnen gehören und ihnen nahe stehen,  
  auf ihrem Weg bis zum Tod achtsam begleiten: 
  zu Hause, im Pflegeheim, im Krankenhaus. 

Wir unterstützen Trauernde  
  in Einzelbegleitungen  
  und in unserem monatlichen Trauercafé. 

  Wir beraten  
  zur Patientenverfügung und Vorsorge 

  Wir bieten Informationen 
        zur Schmerztherapie  
        und Palliativmedizin 
        zu Pflegediensten 
        zu stationären Hospizen 

   Wir führen Hospizbegleiterschulungen durch 

   Wir arbeiten ehrenamtlich  
   Unsere Angebote sind kostenlos 

Türltorstraße 9 • 85276 Pfaffenhofen • Tel. 08441/82751 
Email: hospizverein.paf@arcor.de
www.hospizverein-pfaffenhofen.de

Sprechzeiten im Hospizbüro Türltorstraße
Dienstag 10-12 Uhr und 15-17 Uhr; 

Donnerstag 9 - 12 Uhr und 16 - 19 Uhr 

Beratungsstunden in der Ilmtalklinik Pfaffenhofen
Kurzzeitpflegestation montags 16.30 -17.30 Uhr  

Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!

VdK-Kreisverband Pfaffenhofen 

VdK Kreisgeschäftsstelle 
Pfaffenhofen 

Regionalgeschäftsführer Manfred 
Klusch 

Moosburgerstr.11 
85276 Pfaffenhofen 

Tel. 08441/3913 
Fax 08441/82714 

e-mail: m.klusch@vdk.de 

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen des 
Sozialrechts in unserer Kreisgeschäftsstelle 
Moosburgerstr.11. Damit wir genügend Zeit 

für Sie haben, vereinbaren Sie bitte 
telefonisch einen Termin 

(Tel. 08441/3913) mit uns. 
Sprechstunden in der Geschäftsstelle: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 8.00-12.30 Uhr u. 13.30 - 16.00 Uhr 

Mittwoch und Freitag 
8.00 - 12.30 Uhr 

 

Krieger- und Soldatenverein Klenau-Junkenhofen
Klenau-Junkenhofen (sh) Den Kriegerjahrtag feierten die Bürger aus Kle-
nau und Junkenhofen in der St. Andreaskirche in Klenau. Pfarrer Kazi-
mierz Piotrowski hielt den feierlichen Gottesdienst und Gemeinderat Xa-
ver Schaipp legte im Namen der Gemeinde einen Kranz am Kriegergrab
nieder.
In seiner Predigt wies Pfarrer Kazimierz Piotrowski auf das unsägliche
Leid und die unzähligen Opfer der vergangenen Weltkriege hin. Er rief
ihr Andenken ins Gedächtnis, das helfen soll, in Zukunft ähnliche Kat-
astrophen grundsätzlich zu verhindern. Gemeinderat Xaver Schaipp leg-
te im Namen der Gemeinde einen Kranz nieder, nicht ohne in Erinne-
rung zu rufen, dass nur eine friedliche Zeit diesen Gedenktag erst er-
möglicht. Den feierlichen Rahmen bildete die Blaskapelle Junkenhofen
mit bewegenden Weisen, dem besinnlichen Anlass angemessen, die Fah-
nenabordnungen der Freiwilligen Feuerwehr, des Schützen- und des Bur-
schenvereins und die Böllerschüsse von Peter Gall.
Den Kriegerjahrtag nimmt der Krieger- und Soldatenverein Klenau-Jun-
kenhofen immer als Anlass zum Abhalten zu seiner Generalversamm-
lung. Vorstand Bernhard Ettl begrüßte dazu eine Vielzahl der Mitglie-
der im Dorfheim Junkenhofen. Nach dem Gedächtnis an die verstorbe-
nen Mitglieder Anton Schreyer, Michael Starringer und Ernst Müller ließ
er das vergangene Vereinsjahr noch einmal Revue passieren. Er erinnerte
an die letztjährige Weihnachtsfeier, stellte die drei Vorstandsitzungen
heraus und rief das Jubiläum in Hilgertshausen in Erinnerung. Besonde-
rer Höhepunkt war der traditionelle Ausflug in die Rhön, der wieder gro-
ßen Anklang gefunden hatte. Die Tagesfahrt nach NeuUlm musste wegen
einer zu geringen Nachfrage abgesagt werden. Für das kommende Jahr
vermeldete der Vereinsvorsteher, dass bislang noch keine Einladung zu
einem Fest erhalten hat. Dennoch wird man wieder eine Weihnachtsfeier
abhalten und auch wieder den traditionellen Ausflug durchführen, der
diesmal vom 17. bis 20. Mai 2012 nach Budapest gehen soll.
Kassier Andreas Brandstetter wies unter dem Strich einen Verlust von
517 Euro aus, relativierte das Ganze aber dadurch, „dass nun die beiden
Gräber wieder vollständig neu hergerichtet worden sind und dass die Ver-
bindlichkeiten wegen des Fahnenschrankes beglichen sind“. Letzter war
mit der abschließenden Zahlung von 1000 Euro als größter Posten in der
Jahresrechnung aufgetaucht. Die Kassenprüfung durch Albert Finken-
zeller und Alois Krammer ergab keine Beanstandung und führte zur ein-
stimmigen Entlastung der Vorstandschaft.
Alfred Märtl schilderte im Anschluss die Planung für den kommenden
Ausflug nach Budapest. Er ließ die Mitglieder jetzt schon Vorfreude auf
die Hauptstadt von Ungarn haben und zeigte, dass mit dem Besuch des
Donauknies und des Plattensees weitere Höhepunkte auf dem Programm
stehen. “In der näheren Zukunft wollen wir auch eine Fahrt in die blü-
hende Heide unternehmen” machte der Redner Geschmack auf weitere
Fahrten, “denn seit meiner Pensionierung in diesem Jahr, brauchen wir
den Ausflugstermin nicht mehr auf Ferientage zu verlegen”. Am Ende
dankte Vorstand Ettl allen Teilnehmern, den Wirtsleuten, den Fahnen-
abordnungen, dem Kirchenchor, der Blasmusik, den Kassenprüfern, der
Vorstandschaft und dem Vertreter der Gemeinde Xaver Schaipp und lud
ein, an den kommenden Veranstaltungen Weihnachtsfeier und Ausflug
wieder zahlreich teilzunehmen.

Gemeinderat Xaver Schaipp legt im Namen der Gemeinde ein Gesteck
am Kriegergrab nieder. Pfarrer Kazimierz Piotrowski, die Fahnenab-
ordnungen und die Bürger von Klenau und Junkenhofen verfolgen
die Zeremonie.
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wünscht frohe Weihnachten 

und viel Glück 

im neuen Jahr!

Sonnenstr. 44 · 85298 Scheyern
Tel. (0 84 41) 59 82 · Fax (0 84 41) 49 74 78

✩
✭

✳
✭

✩ ✭

✳
✭

H u m b a c h  u n d  N e m a z a l  O f f s e t d r u c k  G m b H
Ingolstädter Straße 102  |  85276 Pfaffenhofen/Ilm
Telefon 0 84 41 / 80 68 -0 |  Telefax 0 84 41 / 80 68 68
info@humbach-nemazal.de | www.humbach-nemazal.de

Neu:
Personalisierte
Weihnachtskarten

– schnell und zuverlässig –

Wir wünschen
frohe Weihnachten
und ein glückliches

neues Jahr

Frisch gedruckt, schnell geliefert!

Ein frohes Fest und ein gesundes,
glückliches und erfolgreiches Jahr

wünscht allen Kunden und Lesern 
des Gemeindeblattes

Heidi Starck
Anzeigenannahme

Telefon 0 84 41- 59 72 · Fax 0 84 41- 499 125
e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

★

★

Frohe  

Weihnachten 

und ein  

gutes  

neues Jahr

wünscht Ihnen  

Ihr Klinikum Ingolstadt

KLINIKUM INGOLSTADT GmbH

Krumenauerstraße 25

85049 Ingolstadt

Tel.: (08 41) 8 80-0

info@klinikum-ingolstadt.de

www.klinikum-ingolstadt.de

© 2011, Klinikum Ingolstadt, Stabsstelle Presse/PR



Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 0 84 41-59 72 · Fax 0 84 41-499 125

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich, ob Ihr Dach geeignet ist. 

REICHEL ELEKTROANLAGEN GmbH 
seit 60 Jahren  Schrobenhausen  08252-2053

SSCHRAG                             SONNENSTROM
 Hermann Schrag,  Solarspezialist seit 20 Jahren,  Reichertshausen-Haunstetten,  08137 – 92425 

Mit Ehrlichkeit und Fachwissen sind wir langfristig für Sie da.

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein

frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.
-  Reparatur alle Marken und Fabrikate
-  Unfall- und Lackreparatur
-  Haupt- und Abgasuntersuchung (TÜV+AU)
-  Klimaanlagenreparatur und -wartung
-  Reifenservice
-  Ersatzteile und Autozubehör
-  Neu- und Gebrauchtwagen
-  Tankstelle mit Tankautomat

Erich Knorr
KFZ-Meisterbetr ieb

Pfaffenhofener Str. 3 · 85302 Gerolsbach · Tel. 08445/355 · Fax 08445/1742

www.auto-knorr.de · eMail: info@eknorr.de

Gültig 
KW 49/11 SUPERKNÜLLER
Landliebe
Joghurt auf Frucht/
Fruchtjoghurt

je 150-g-Be.

35% billiger

-.33
statt –.49

Arla

Buko Frischkäse
je 200-g-Be.

26% billiger

-.88
statt 1.19

Wagner

Big Pizza oder
Piccolinis

je Pa.

Heinz

Ketchup
je 700 ml

31% billiger

1.59
statt 2.29

24% billiger

1.88
statt 2.49

Weihenstephaner
Rahm
Fruchtjoghurt

je 150-g-Be.

29% billiger

-.39
statt –.55

Meggle

Butter
je 250-g-Pa.

25% billiger

1.19
statt 1.59

Knorr Fix
versch. Sorten

je Btl.

Trumpf

Edle Tropfen
Pralinen

je 250-g-Pa.

26% billiger

2.22
statt 2.99

38% billiger

-.49
statt –.79

EDEKA Krobath
m. Getränkemarkt Scheyern Tel. 08441/83286

Abenstaler

Mineralwasser
sanft / spritzig
3,30 € Pfand    je 12x1-Ltr.

2.99

6.99
Original Spezi
+ 3,10 € Pfand

je 20x0,5 Ltr.

Franziskaner Weißbier
Leicht/Alkoholfrei/
Hell/Dunkel + 3,10 € Pfand

je 20x0,5 Ltr.
10.99

Wir wünschen allen unseren Kunden

ein gesegnetes frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches und 

erfolgreiches neues Jahr

Fam. KROBATH mit Team

✩
✴

✮

✩

✰

★


